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Nachdem einige AusschuBmitglieder ihre Funktion mit Ende 1994 zuriicklegten, wurde bei der
Jahreshauptversammlung am 19. Februar folgender never Vereinsausschub fiir die Periode
1995/96 gewihlt.

Vereinsausschull 1995/96

Funktion Name Chronik
Sektionsleiter HAAS Michael MNeu
Sektionsleiter-Stellv. GLEIRSCHER Fritz seit 1994
Yereinsverwalter STRILLINGER Otmar  Funktion Neu
Kassienn FROHWIRTH Astrid seit 1978
Kassierin-Stellv, GLEIRSCHER Renate  Neu
Schriftfithrerin GLEIRSCHER Resi seit 1994
Schriftfiihrerin-Stellv. STRILLINGER Otmar  seit 1993
Sportwart ENGL Siegfried sen. Neu
Objektverwalter MEY Gerhard Meu
Marketingleiter LANG Manfred Neu
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& # & Lesetbrief von Bauleiter ENGL Siegfried sen, & #¢ #¢

Als ich im Februar 95 mit dem Appel "(pack mas nu amod, denn miteinander gehts il
besser)” meinen Baubericht zu Ende fithrte, wurde dann wie es halt @blich ist "applandiert®, Da war
meine Sorge fiir die Fertigstellung und Erdffrung unserer Tennisanlage noch schr klein. Nun vom
applaudicren alleine kann man keine Anlage bauen. Und deshalb wird meine Sorge gehr grofl.

Warum 777
Die Anlage wird sicher von cinigen wenigen "Schlauen® fertiggestelit um den Frieden und die
Freundschaft innerbalb des Vercines aufrecht zu erhalien. Aber, wer bezahlt die dazu noch ndtigen
Arbensstunden 777
Meine personliche Meinung ist ; der Verein hat nur cine Altemnative - Beitragserh&hung !!!
oder gibt es andere Vorschldge oder Moglichkeiten 777
bis zum nichsten Mal
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Jahreshauptversammlung - Protokollauszug ( GLEIRSCHER Resi )

Datum : 19, Februar 1995
Ort : Gasthof Rest. "Alte Post”
Beginn : 1945 Uhr............ccceinnne. ...Ende : 21 30 Uhr

Anwesende Mitglieder © 57 ... .davon 4 Jugendliche

BeschluBfihigkeit .........(mind 36 Personen)....... gegeben,
* BegriiBung durch Sektionsleiter .....Strillinger Otmar
Ehrengiste : Hr. Ing. Buresch Friedrich
Fr. Petzer Helga (Sportritin der Stadt Worgl)

I. Sektionsletter Strillinger Otmar erklirt seinen Rilektritt und bedankt sich nochmals fiir
die gute Zusammenarbeit im Verein.

2. Sportwart Ing Obitzhoter Andreas jun.: Auszug -Sportprotokoll ......... erstmals 4
Mannschaften in der Saison 1994, groBe Turniere wie Bezirks-Stadt-ASKO-OBB-
Meisterschaften sowie den Kinder und Jugendveranstaliungen wurden mit zum Teil
hervorragenden Platzierungen bewiltigt.

3. Jugendwart Kogl Ludwig - 26 Kinder trainieren bereits eifrig in der Tumhalle und man
sieht zunehmend Erfolge. Kogl Ludwig und Engl Werner danken Eltern und Kindern
gemeinsam.

4. Bauleiter Engl Siegfried sen. - Bauberichtsauszug - die GroBarbeiten sind bereits
fertiggestellt daher auch Dank an den Bauhof der Stadt Wargl fiir ihre tatkriftige
Unterstitzung . Besonders wird noch unserer Architektin Steiner Anni gedankt. Auch
geht ein Dank an Frithwirth Erwin und Walch Reinhard fiir die stindige Bereitschaft.
Trotz anfanglichem Pessimismus hat sich die Sclaranlage bestens bewihrt. Da die
Arbeitsmoral stindig sinkt wird in Zukunft eine Bezahlung von 100.-- Schilling nétig
sein oder es erfolgen Pauschalvergaben ! Die Bausumme wird 1995 ca. 80.000.--
betragen und die restlichen Arbeiten sollten bis saisonbeginn abgeschloBen sein. (Je
nach Wetter).

5. Kassienn Frithwirth Astrid - Kassaberichtsauszug - Nach der detaillierten Vorlesung
der Ein- und Ausgaben der abgelaufenen Saison ergibt sich ein Saldo von 12.000.--

6. Marketingleiter Mey Gerhard - listet die Marketingeinnahmen (Planen, Zeitung...)
detailliert auf und verweist auf die Wichtigkeit dieser Einnahmen fiir den Spielbetrieb
des Vereines hin,

* Ehrungen
Hr.Ing, BURESCH Friednch erhilt fiir seine besondere Treue zu unserem Verein die
Ehrenmitgliedschaft aberreicht. (Er ist zudem bereits Ehrenobmann des ESV Wargl)
Herr Ing. Buresch ermuntert die Mitglieder weiterhin zusammenzuhalten. Kantine : Erste
Wiirdigung wurde verabsiumt ,somit offizieller Dank an alle Wirte (der Umsatz war
mehr als zufnedenstellend) besonders Gleirscher Renate, Frithwirth Erna und Erwin fiir
thren unverbindlichen Einsatz.

+ Neuwahlen - Hr. Mey Gerhard erliutert einen kurzen Riickblick und zugleich die neuen
Vorstellungen des Vereins It. Konzept und Vorlage zum Vereinsausschuf.
ESV Obmann LA Ing Obitzhofer Andreas gibt somit, nachdem kein weiterer
Wahlvorschlag eingegangen ist die Wahl laut Vorlage frred,
Durch Abstimmen der einzelnen Funktionen wurden die betreffenden Mitglieder jeweils
einstimmig gewihlt. Es gab keine Gegenstimmen.
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ESV Wargl/Tennis
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r Vereinsfithrung

Sektionsleiter und Stellv, --- Haas Michael u. Gleirscher Fritz
Vereinsverwalter --- Strillinger Otmar
Kassierin und Stellv -— Frithwirth Astrid u. Glairscher Renate

Schrftfithrerin und Stell.-— Gleirscher Resi u. Strillinger Otmar
Sportwart --- Engl Siegfnied sen———
Marketingleiter --- Lang Manfred .l

Objektverwalter -— Mey Gerhard '
Sportausschuf J
. Sportwart --- Engl Siegfried sen.
Kassapriifer -— LA Ing. Obitzhofer Andreas  Stellv, - Mannschaften -— Schneck Stefan
Kassapriifer --- Wasle Artur Stellv. - Turniere -— Kogl Ludwig

Stellv. - Jugend —- Engl Wemer
Damenwart --- Schneck Horst
Semorenwart --- Settan Robert

Hr. Obitzhofer dankt als ESV Obmann allen alten und neuen Ausschulimitgliedern sowie Hr.
Buresch, Ein grofies Jahr ging zu Ende ,die Schulden sind {iberschaubar und das Ziel liegt
knapp vor uns,
Er appeliert an den neuen Sektionsleiter Haas Michael sowie den Mitgliedern um
Zusammenarbett und Zusammenhalt, mit Optimismus in die Zukunft zu schaven und die
Anlage ausruniitzen,
Hr. Haas Michael bedankt sich fiir die Wahl zum Sektionsleiter und sieht die Zukunft
zuversichthich, erhofft sich optimale Zusammenarbeit allseits.

+ Allfilliges - keine weiteren Meldungen

Herr Haas Michael beendet somit die offizielle Jahreshauptversammilung 1994/95.
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Vereinshinweis !
Seit Februar 1995 hat unser Verein nun eine offizielle YVereinsanschnft.
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Wie bereits in der Saison 1994 wird unser Verein auch diese Saison mit 4 Mannschaften an der
TTV - Mannschaftsmeisterschaft teilnehmen.
Das sportliche Engagement unserer Kampfmannschaften erfordert einen geregelten
Traimingsbetrieb - beachten Sie daher die Platzeintéilung im Schaukasten (Klubheim).

Mannschaft : Herren | - Beairksliga [11/ Gruppe 15
Mannschaftsfithrer : KOGL Ludwig

Zum ersten Mal wird unsere Aushingemannschaft von einem Jugendlichen angefiihrt.
Nihmlich unserer groBen Zukunftshoffrung KIRCHMAIR Markus.

Als Jugendlicher wird ein weiterer Hoffnungstriger spielen - GRUBER Andreas.
Mannschaftsaufstellung

Nr.: Name Jahrgang

1 KIRCHMAIR Markus 1979

2 OBERHUBER Mario 1962

3 Ing OBITZHOFER Andreas 1969

4  KIRCHEBNER Martin 1970

5  SEISL Wolfgang 1967 :

6 KOGL Ludwig 1957 =S

T UNGERICHT Otmar o

8 MEY Gerhard 1947 i M
9  GRUBER Andreas 1979 E, =5
10 HUBER Christoph :

Springer, und damit sowohl in Mannschaft I

als auch in Mannschaft I1 spielberechtigt ist : Der * alte " Stamm : Oberhuber Mario
UNGERICHT Otmar Kégl Ludwig, Kirchebner Martin und
Ing.Obitzhofer Andreas.

Mannschaft : Herren 1l - Bezirksliga IV / Gruppe 4
Mannschaftsfithrer : STRILLINGER Otmar
Nachdem im letzten Jahr zu viele Spieler verletzungsbedingt ausfielen und wir daher
gerwungen waren mit &fters bis zu drei Schillern zu spielen, haben wir Heuer mehrere
"Routiniers" gemeldet.

Mannschaftsaufstellung -

Nr. Name Jahrgang
| UNGERICHT Otmar

2  GRUBER Andreas 1979
3 SEEBER Manfred 1975
- HAAS Michael 1965
5 WEISS Markus 1970
6 DUMMER Alfred 1962
7  HUBER Christoph

& STRILLINGER. Otmar 1958
9 SETTARI Robert 1946
10 ENGL Siegfried sen, 1942
11 MARGREITER Alexander 1980
12 WALCH Andreas

13 SETTARI Andreas 1982
14 KUKULOVARI Markus

Em wenig verspiitet, aber inzwischen
ist keine Vereinszeitung erschienen.
Dne akademische Feier fand bereits
am 21, Jinner 1995 statt.



Mannschaft : Damen - Bezirksliga 111 / Gruppe 1
Mannschaftsfithrer | GLEIRSCHER Fntz
Mannschaftsaufstellung

1 SCHNECK Monika Die wohl grofte Sensation gibt es aus der

2 KISS Martina Damenmannschaft zu melden.

3 HAAS Bettina Mit SCHNECK Monika wird die beste
4 KURIL Elisabeth Spielerin des Vereines erstmals |
§ GLEIRSCHER Momnka die Damenmannschaft anfiihren.

& KOIDL Andrea Mit Monika als Mitspielerin wird sich die

7 SEEBER Claudia gesamte Mannschaft steigern kdnnen.

8 SILBERBERGER Nicole

9 CORADELLO Maria

10 GOTSCHL Silvia

Die Damen wilhnend des Tramings
das sie sich dbrigends selber bezahlt
haten 1! Daraus siehl man bereits
mit welchem Ernst sie alle ru dieser
Mannschaft sichen. Bravo,

Wurzer Nina, Koidl Andrea,
Kiss Martina, Haas Bettina
Diamenwar-Schneck Horst,
Kuril Elisabeth, Seeber Claudia,
Gleirscher Monika wnd

Trainer -Schneck Swefan.

Mannschaft : Senioren 45 + - Bezirksliga

Mannschaftsfithrer : SETTARI Robert

Mit CORADELLO Emil hat sich einer der besten Spieler verletzungsbedingt aus der
Meisterschaftsmannschaft abgemeldet. Dafiir kann mit KOIDL Richard ein weiterer
erfolgreicher Spieler der letzten Jahre altersbedingt in der Seniorenmannschaft spielen.
Mannschaftsaufstellung ©

1 MEY Gerhard 1947  hintere Reihe :wSﬂmnd:h Horst, Bnndr-ﬂnM G::::Edm
4 Setiar Bobert, Walch Reinhard, Mey
§ gmﬁE%lI?;E }333 Imi:mi_: Hum:g:hmmum{:‘mﬂn Emil der heuer nicht
4 WALCH Reinhard jogz < MOLREEEE
5 ENGL Siegfned 1942 o
6 KOIDL Richard 1950 TRy
7 BRANDSTATTER Emst 1924
8 FRUHWIRTH Egon 1943
9 HUTER Johann 1939
10 GLEIRSCHER Helmut 1949



Jugendseite..............c..... Bericht von KIRCHMAIR Markus

ASKO - Skitag, am 29.Janner 1995 in OberperfuB / Rangger Kopfl

Am Sonntag, den 29 Januar, war es wieder soweit. Der heiBersehnte, berihmtberiichtigte ASKO-Skitag
19935 stand auf dem Programm zahlreicher Sportskanonen aus unserer "Skimetropole” Wérgl.

31 Akmve, darunter 15 Kinder und 17 Erwachsene, machten sich morgens um halb acht mit dem Bus
auf den Weg zumn Oberinntaler Skiort Oberperfull bei Kematen, wo schon seit einigen Jahren der
traditionclle ASKO-Skitag hervorragend durchgefithrt wird. Nach einer cincinhalbstindigen Fahr
errexchten wir, bet zundchst bewdlktem Wetter und leichtem Schneefall, die Talstation der
Rangger-Kapfl-Bahn. Wemer ENGL vertcilte dic Startnummem, die betzten Wachsiiberpriifungen
wurden durchgefiithrt, und die ein oder andere Nervositit wurde splirbar. Doch nun war es hichste Zeit.
Die Ski wurden angeschnallt und wir machten uns mit einem Zweier-Sessellift und anschlicBend zwei
Schlepplifien auf den Weg mur Rofkogelhiitte am Fube des Rangger-Kopfls, wo sich der Start des
Kinder-und Schillerrennens befand. Das Ziel war die Riepenalm ca. 90 Hohenmeter unterhalb der
RoBkogethiitte, Pinktlich um 10 Uhr katapultierte sich der erste Vorl&ufer aus dem Starthduschen auf
die 500 m lange Strecke. Unterschiedliche Wetter -und Lichtverhiltnisse erschwerten dic Fahrt.

Starker u. leichter Schneefall - Schatten und Licht wechselten sich ab. Erst nach ca. 100 Liufern
stabilisierte sich die Wetterlage.

Dech nun zu den Leistungen unserer "Kleinsten®, die sich auf der Piste zu den GriBten entwickelten
und in souveriner Manier thr Talent unter Beweis stellten,

Kinder I, weiblich :

In dieser Kategone waren 9 Teilnchmerinnen am Start, darunter 4 ESV -Liufeninnen,

Claudia MARGREITER belegte den ausgezcichneten 6. Platz mit der Zeit 43,89 Sek. Mit cin biichen
mehr Giliick , hitte sie noch weiter vorne landen kinnen, da ihr auf den 3. Platz nur 1,7 Sekunden
fehlten. Die weiteren Ergebnisse: 7, - EGGER Martina (47,64 Sek.). 9. - EGGER Kathrin (1.15,34
Sek.), die als jingste Teilnchmerin dieses Bewerbs eine hervorragende Leistung vollbrachte.
MULLER Martina mubte sich leider nach starker Zwischenzeit, im unteren Streckenteil nach einem
Torfehler geschlagen peben.

In dicsem Bewerb waren die meisten Teilnehmer am Start. 15 Buben stiirzten sich in den *Stangen -
wald". Darunter einer der jingsten Talente unsares Vereins.

Silvio ENGL (1g. 1987 !) belegte mit der Zeit von 55,40 Sek, den bestechenden 13. Rang.

Dieser Bewerb wurde von Skiclubmidchen aus dem Oberland dominiert. Trotzdem erreichien
KERLE Raphacla (46,22 Sek.) 11. Platz und ENGL Barbara (48,15 Sek.) 13. Platz durchwegs gute
Platzierungen, da man beriicksichtigen mul, dab in dicsem Bewerb relativ geringe Zeitabstinde
Benommen wurden.

Schiller I, weiblich :

In dieser Alterskategorie war nur ein ESV - Midel am Start. Ines KIRCHMAIR wurde nach guter
Fahrt im oberen Streckenabschnitt, wegen eines Torfehlers disqualifiziert.

Schiller I, minnlich ;

In diesem Bewerb wurde, aus der Sicht unseres Vereins, die herausragendsten Leistungen erbracht.
Unter 11 Startern belegte Andreas SETTARI in 39,26 Sek, den ausgezeichneten 6, Platz, gefolgt vom
ehenfalls stark fahrenden Stefan GRUBER | der in 39,93 Sek. das Zicl erreichte.

Markus GLEIRSCHER belegte den 10. Rang. (48,29 sek.)

Im Bewerb_Schiller 11, weiblich war leider kein Médchen unseres Veremns am Start.
Schiller 11, minnlich ;

Dieses war meiner Meinung nach, der am stirksten besetzic Bewerb. Trotzdem glinzte
KAMMERLANDER Johannes mit der Zeit won 35,96 Sek und einem 9. Platz,

Auch Markus KUKULOVARI auf Platz 11 brillierte mit einer Zeit von 38,17 sek.



Damit waren die Kinder - und Schillerbewerbe abgeschlossen und es ergab sich folgender Endstand :

Burschen Midchen
|, und “interner Clubmeister 1995" 1. “interne Clubmetsterin 1995"

EAMMERLANDER Johannes 35,96 Sck MARGREITER Claudia 43 89 Sek.
2. KUKULOVARI Markus 38,17 Sek. 2. KERLE Raphaela 46,22 Sek.
3. SETTARI Andreas 30,26 Sek. 3. EGGER Martina 47,64 Sck.

Ein never Kurs wurde gesteckt. Die Liufer des Jugend- der Damen -u.Herren-Bewerbe hatien einen
Héhenunterschied von 220 m, eine Strecke von 1200 m zu bewidltigen. Dieser von Markus Rubatscher
schwer ausgeflaggte Kurs enthielt schwere Uberginge.

Im Bewerb Jugend/ weiblich, war dieses Jahr keine Liuferin unseres Vereins am Start,

da Monika GLEIRSCHER abwesend war,

Im Bewerb Jugend/minnlich waren zwei ESV -Liufer beteiligt und GRUBER Andreas belegte unter 9
Startern mit der guten Zeit von 1.23,18 Sek. den &. Platz. Doch zu meiner Leistung gibt es warklich
nichts zu sagen. Ich machte alles falsch. Vom Start bis ins Ziel der Alptraum cines jeden geiibten
Skifahrers. Schnitzer, und zu viele harte Kanteneinsitze summierten sich. Tore wurden nicht, wie von
emnem guten Skiliufer angefahren, sondemn man kénnte meinen ich umfahre sie. Und so war ich zum
Schiul gar nicht verwundert, als ich auf der Anzeigentafel dic katastrophale Zeit 1.41,12 Sck. ablesen
“durfte”. Ich erreichte jedoch den 9. Platz. (unter 9 Startern)

Claudia Kﬁﬂmmm belegte den starken 6. Platz (1.35,24 Sek.) gefolgt von Resi GLEIRSCHER
81.43,70 Sck.) und Franziska SETTARI, die sich nach einem Sturz wieder aufraffte, von der hinter thr
gestarteten Claudia KUKULOVARI beinahe iiberfahren wurde, und mit der Zeit von 2.40,53 Sek.
ehwas "verspitet” ins Zwel scholl.

In dicsem Bewerb dominierien die Midels aus unserem Verein, Ein wahres ESV -Paket plazierte sich
im Spitzenfeld. Angefiihrt von Sabine EGGER , die unter 9 Liuferinnen mit einer Zeit von 1.35.31 den
ausgezreichneten 4. Platz belegte. Gefolgt von der stark fahrenden Miranda HUBER | die in 1.40,38 im
Ziel cintraf. GRUBER Sonja (142,20 Sek ) und Maria KIRCHMAIR (1,56,87 Sek.) komplettierten
diese starke Mannschafisleistung. Bravo !

Heérren AK 11 :

In dieser Altersklasse waren 3 Liufer unseres Vereins am Start. Robert SETTARI fuhr wic vom Tiger
gehetzt durch den "Stangenwald” und segelte frmlich Gber die Zwischenzeitnchmung himweg, Der
Lielschub wurde auch souverin bewdltigt, und er erreichte mit der Zeit von 1.21,84 und dem
ausgezeichneten 8. Platz das Ziel. Emst GRUBER (1.26,36) mit Rang 11 und Fritz GLEIRSCHER
(1.33,61 Sck.) mit dem 13. Platz vervollstindigten dicses starke Resultat.

In der Klasse Herren AK 1 waren die meisten Starter beteiligt. Unter 22 Teilnehmern erreichte Robert
"Alberto” MULLER mit einer Zeit von 1.21,43 den blendenden 16. Platz. Er katapultierte sich aus dem
Starthéiuschen und bewiltigte mustergiiltig mit enormer Kraft und Konzentration und draufgingerischer
kampferischer Art und Weise diese kraftaufreibende Strecke. AnschlieBend wurden Gerfichte verbreitet,
daB Robert MULLER gedopt sein kénnte. Protest wurde eingereicht und es kam zu einer Dopingprobe.
(Anm. der Redaktion : In welchem Gasthaus 7) Diese verlief negativ und an Roberts ausgezeichneter
Plazierung gab es nichts mehr zu riitteln. Nach dem Rennen meinte Robert auller Atem: "1 bin guoat
gfohn, aber die vii Fotographen, de was mi blitzt ham, ham mi scho a bisser] irritiert, sunst war i
vielleicht nu weiter vuan glandt”.

Die Plitze von 12 bis 22 nahmen EGGER Emst (1.23,60 Sek.), ENGL Werner und DUMMER Fred
zettgleich (beide 1.26,62 Sek.) auf dem 19. Platz, KERLER Karl (1.33,32 sck ) und Hans-Peter
MARGREITER (1.47,69 5¢k.) cin.

In der allgemeinen Herrenklasse war nur ein Liufer unseres Vereins am Start. Die "Koai

dieser Meisterschaften war schon wie in den vorhergehenden Jahren herrvorragend besetzt. Mit
Siegfried ENGL stellten wir einen routinierten dynamischen Laufer. Er belegte, nach einer zwar nicht
koniglichen und fehlerfreien Fahrt, den guten 18 Platz. Doch Sigi nahm's sportlich Gelassen und
sprach im Nahmen aller Teilnehmer : "Dabei sein ist alles, Es geht ja nur um die "Gaudi |

Und damit hatte er vollkommen Rechi.
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Es folgte die, von Herm JELLER und dem Biirgermeister der Gemeinde Oberperfull hervorragend
durchgefihrte Siegerehrung. Erfreulich, dal unser Verein mit 32 Aktiven die meisten Teilnehmer
stellte. AnschlieBend machten wir uns bei nun herrlichem Wetter hininuter zur Talstation , wo der Bus
schon auf uns wartete. Gegen fiinf Uhr fuhren wir los. Es warde Karten gespiclt, und die, die von
dicsem anstrengenden Tag erschopft waren, machten ein Schlifchen. Doch am Ende waren sich alle
einig; Trotz des weniger schénen Wetters war ¢s ein traumhbafter Tag. Und frewen sich schon auf das
ndchste Jahr. Im Namen aller bedanke ich mich bei ENGL Wemer, bei der Rennleitung und fiir die
grandiose Durchfithrumz.

CXirchmar Clarkus
b ]

Tendenz steigend: Ein kriftiges Lebenszeichen gab der ASKO-SKITAG von sich. Nach den
in den letzten Jahren eher riickliufigen Zahlen, kounteder diesjihrige ASKO-Skitag endlich
wieder ein richtiges Skifest feiern. Uber 200 (238 Meldungen) skibegeisterte Sportlerlnnen aus
25 Vereinen "stilrmten” - trotzt Nebels und zeitweise starkem Schneetreiben - das Rangger
Képfl. Und sie fanden ideale Pistenverhiltnisse vor. Ein besonderes Lob gebithrt dem
durchfiihrenden Verein, dem SV Oberperful, Sektion Skilauf, der einen fiir alle Teilnchmer -
nicht nur fiir die Spitzenliuferinnen - selektiven, aber fairen Kurs aussteckte, sodal sich die
Ausfallrate im Minimalbereich hielt. Positiv aufgenommen wurde unsere Idee, den ASKO-
Skitag mit einer "Vereinsmeisterschaft” zu verbinden, Bestes Beispiel dafiir: Der ESV Wérgl,
Sektion Tennis kreuzte gleich mit 38 "Skikanonen" auf, die sich im Vergleich zueinander um
die Sekunden duellierten. Unsere Meinung: Einfach nachahmenswert! Seinen Ausklang fand
der ASKO-Skitag 1995 mit einer eindrucksvollen Siegerehrung (fiir Sieger und Plazierte
standen diber 100 Ehren- bazw. Sachpreise bereit), die von ASKO-Prisident LHStv.a.D. Emst
Fili vorgenommen wurde.

O O O 0 0 oo o o o o o Fap———

Saisoneriffnung 1995

Nachdem von "einigen Freiwilligen® die Plitze von Mittwoch 19.4. - Samstag 22.4. bereits
spielbereit saniert wurden, wird am 30.April die offizielle Saisonerdffoung in Form eines

Schleifchen-Doppelturnieres stattfinden.
Beginn ist 9 Uhr mit der Auslosung

der Doppel.

Nach jedem Spiel wir neu zusammengelost.

Gespielt wird auf Zeit.

Fir jedes gewonnene Spiel gibt es ein

Schleifchen. Gewinner sind diejenigen welche

die meisten Schleifchen gesammelt haben.

AnschlieBend ist die Preisverteilung.

Bitte die Turnierteilnahme auf der

Turnierliste bestatigen.

Turnierliste hiingt im Schaukasten -Clubheim.

Die "Gaudi® steht im Vordergrund - gute Laune

mitbringen und mitmachen.

Fiir das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Tl
Viel Spall wiinscht die Vereinsfilhrung #7589 £
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INTERNATIONALE TRANSPORTE
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Lesder hat sich seit der letzten Ausgabe unserer Vereinszeitung niemand gefunden der,

den Leserbrief von Engl Siegfried beantwortet hat oder eventuell um irgend einen anderen
Beitrag zu dieser Vereinszeitung beizusteuern. Dadurch ergibt sich natiirlich eine fuBerst
einseitige Berichterstattung. Dadurch muB ich auch immer etwas lange warten bis sich

die Gelegenheit zum Druck von mehreren Seiten lohnt. Weil die nichste Ausgabe der
Vereinszeitung im Schwerpunkt die Eroffnung unserer Tennisanlage beeinhalten wird

und ich bei dieser Gelegenheit natiirlich eine "Musterzeitung” herausbringen mochte,

kiimen mir einige Beitrige von Mitgliedern sehr gelegen. Gedruckt wird alles und von jedem.
Einfach irgend einen Beitrag an mich weiterleiten. Strillinger Otmar



Spielberichte Mannschatt ESVY WoerglHerren |

T.Mail995s T B ] -ESYWORGL1I 2:7

Gleich zum Auftakt gab es einen berlegenen Sieg unserer Mannschaft

Siege feierten © . KIRCHMAIR Markus.. 6:3,6:1. Ing OBITZHOFER Andreas. 7:5,7:6.
SEISL Wolfgang...6:2,6:3. KOGL Ludwig .6:1,6:2. GRUBER Andreas...7:6,6:0.
KIRCHMAIR/GRUBER.. 6:0,6:2. OBITZHOFER/UNGERICHT...6:2,6:1.

Im Einzel verlor & lediglich UNGERICHT Otmar sein Spiel. Zwar gewann er seinen ersten
Satz mit &:0 aber dann verlor er noch mit 5:7.6:7.

Im Doppel verloren & KOGL/SEISL mit 3:6,6:2,4:6

21.Mai 1995 ESVWORGLI-TCJOCHBERGIT 9:0

Ausser zwei Spielen diber drei Sitze Das war schon die gesamte Gegenwehr.

KIRCHMAIR Markus...6:1,6:0. Ing OBITZHOFER Andreas...6:0,6:0. SEISL Wolfgang
6:3,6:2. KOGL Ludwig...6:3,4:6,6:1. UNGERICHT Otmar...6:0,6:2. GRUBER

Andreas. 3:6,7:5.6:4

KOGL/SEISL...6:2,6:2, KIRCHMAIR/GRUBER...6:0,6:0. OBITZHOFER/UNGERICHT...
6:3.6:2.

25.Mai 1995  TC BRIXEN [1- ESVWORGLI _1:8
Bei diesem Spiel mullten erst 4- dritte Satze gewonnen werden um dann doch noch so

iberlegen zu gewinnen. Immerhin verlor & KIRCHMAIR Markus sein Spiel mit 6:7,6:2,6:7

Ing. OBITZHOFER Andreas...4:6,6:2,6:1. KIRCHEBENER Martin._.6:4,6:4. KOGL Ludwig
3:6,6:1,6:4. UNGERICHT Otmar gewann nach einem 2:6,1:5 Rickstand das Match noch mit
7:6 im zweiten und 6:4 im dritten Satz. GRUBER Andreas.. 6:4,6:4.
OBITZHOFER/KIRCHEBNER...6:2,6:1. KIRCHMAIR/GRUBER...7.6,6:2.
SEISL/KOGL.. 6:3,4:6 6:0.

27.Mai 1995 T TENDORF II - ESVWORGLI _ 3:6

Das vermeintlich schwerste Spiel dieser Gruppe. Und nach drei Einzelniederlagen mubBten die
Doppel entscheiden. Wieder einmal bewies unsere [. Mannschaft ihre Doppelstarke.
Sieger © - KIRCHMAIR Markus...3:6,6:0,6:2. OBERHUBER Mario.. 7:5,6:2. KOGL
Ludwig...6:1,63.

KIRCHMAIR/GRUBER...7:5,6:4. OBERHUBER/KOGL... 7:5,6:2. OBITZHOFER/SEISL.
6:1,6:3.

Verlierer & Ing OBITZHOFER Andreas. 3:6,6:3,3:6. SEISL Wolfgang,. 3:6,6:4,2:6,
UNGERICHT Otmar...2:6,1:6.

1l.Juni 1995 WORGLI-T ] | 9:0
Die Ergebnisse sprechen fiir sich,

i ' i : KIRCHMAIR Markus...6:0,6:0. OBERHUBER
Mario...6:2,6:0. OBITZHOFER. Andreas.. 6:1,6:0. SEISL Wolfgang .6:2,6:0. KOGL
Ludwig.. 6:1,6:0, GRUBER Andreas...6:2,6:4.

KIRCHMAIR/GRUBER...7:6,6:1. OBERHUBER/KOGL.. 6:0,6:0. OBITZHOFER/SEISL
154602

Damit ist unsere Mannschaft iiberlegener Gruppensieger.




Aufstiegsspiel in die Bezirksklasse 2

Sonntag ,25. Juni 1995
ESV Worgl/Tenniselatz

ESV Worgl [ - TC Brixlegg (I §.5 5

Wieder einmal gab es ausgerechnet im Aufstiegsspiel die einzige
Niederlage fiir unsere Mannschaft.

Es war kein liberm3chtiger Gegner, aber in den entscheidenden
Matches konnten ausgerechnet unsere sonst sichersten Seieler ihre
Leistungen von den Vorrundensrielen nicht erbringen.

Besonders Gruber Andreas hatte bis zu diesem Seiel noch nie ein
Match in der Mannschaftsmeisterschaft verloren. Einzig die beiden
Routiniers Mey Gerhard und QOberhuber Mario konnten ihre
Einzelspiele sicher gewinnen.

Schade nur um diese Chance. Und hoffentlich hat der Tennisverband
ein Einsehen und lost unsere Mannschaft im nachsten Jahr in eine
stirkere Uorrundengruppe.

Die siegreichen Srieler ©: OBERHUBER Mario...6:0.6:1.

MEY Gerhard...6:0,6:2. OBERHUBER/KDGL...6:3,7:5.
OBITZHOFER/SEISL...7:5.6:4.

Die Verlierer @: KIRCHMAIR Markus...2:6,1:6. OBITZHOFER Andreas
w#:6,6:7. KOGL Ludwig...3:6.7:5.1:6. GRUBER Andreas...3:6.5:7.
KIRCHMAIR/MEY...1:6.6:7.

Einzelstatistik 1995

Rang Name Spiele Siege Satze Games
1. Ing OBITZHOFER Andreas 12 10 2l: 6 136: 86
L, KOGL Ludwig 12 10 217 157: 88
3, GRUBER Andreas 10 9 18: 3 124: 75
4, KIRCHMAIR Markus 12 9 19: 7 142: 81
5. SEISL Wolfgang 10 8 18: 6 130: 79
6. OBERHUBER Mario 6 [/ 12: 0 75: 25
7 UNGERICHT Otmar 6 4 b [ d -
8 KIRCHEBNER. Martin 2 2 4: 0 24: 11
9 MEY Gerhard 2 1 2: 2 19: 15



SPIELBERIGHTE MANNSGHAFY ESV WOERGL Ul

T.Mai 1995 RATTENBER - ESY W G:3

Es gab die Chancen zu einem besseren Resultat.

Die Sieger © - HUBER Christoph...6:3,6:7,6:4, STRILLINGER Otmar...6:2,6:1.
SEEBER/DUMMER...7:6,3:6,7:5.

Verlierer & : SEEBER Manfred...2:6,3:6. HAAS Michael...7.6,2:6,3:6. DUMMER
Alfred...5:7,1:6. MARGREITER Alexander...2:6,0:6.

HAASHUBER. . 2:6,1:6. STRILLINGER MARGREITER...3:6,6:7.

14.Mai 1995 ESY WORGL I1- TCBRIXLEGG Il 4: 5
Leider eine knappe Niederlage Aber unsere Mannschaft konnte nicht in Bestbesetzung

antreten.

Die Sieger © : HAAS Michael..6:0,6:2. MARGREITER Alexander...6:1,4:6,7:6
HAAS/DUMMER. ..6:3,6:4. HUBER/MARGREITER...6:3,3:6,6:2.

Verlierer & : DUMMER. Alfred...3:6,2:6. HUBER Christoph...1:6,3:6. STRILLINGER
Otmar...3:6,4:6. SETTARI Andreas.. 1:6,5:7.

STRILLINGER/SETTARI...1:6,2:6.

21.Mai 1995  UTC ITTER - ESV WORGLII  9:0

Trotz dem kalten Wetter ein schiner Ausflug. Aber ein Tenmusspiel davert

nicht nur einen Satz lang. Diesmal gab es 7 Verlierer & -

HAAS Michael...6:3,1:6,3:6. WEISS Markus...1:6,0:6. DUMMER Alfred...2:6,0:6.

HUBER Christoph...1:6,2:6. STRILLINGER. Otmar...56:1,3:6,3:6. MARGREITER. Alexander
2:6,1:6.

HAAS/DUMMER...2:6,1:6. WEISS/SETTARIL. 3:6,2:6.
STRILLINGER/HUBER...6:2,2:6,2:6,

28.Mai 1995  TC GASTEIG/Kramerhof - ESY WQEEL | i |

Einen Sieg, wollten wir wenigstens in dieser Meisterschaft feiern. Und dieser Gegner sollte
uns dieses Vorhaben erméglichen, Doch so leicht wie es das Ergebnis ausdriickt war dieser
Sieg nicht.

Die Sieger &: WEISS Markus...3:6,6:3,6:1, DUMMER Alfred. .3:6,6:4,7:5. STRILLINGER
Otmar._.6:1,6:0. MARGREITER. Alexander...6:4,6:1.

WEISS/DUMMER...6:2,6:1. HAAS/STRILLINGER...6:3,6:3.
HUBER/MARGREITER...1:6,7:5,6:1.

Verlierer & - HAAS Michael . 2:6,1:6. HUBER Christoph...3:6,0:6.

15.Juni 1995  ESVW II - N R .

Mit der wohl jingsten Mannschaft ,die je fiir unseren Verein ein Meisterschaftsspiel bestritt
gab es ein durchaus achtbares Ergebnis. Besonders WALCH Andreas gab bei seinem Einstand
mut 2 Siegen ein Versprechen fiir die Zukunft ab. Aber auch diesmal fehlte nur das notwendige
Gliick um dieses Match zu gewinnen. DUMMER. Alfred im dritten Satz Tie Break und
MARGREITER Alexander nach 3 vergeben Matchballen hitten bereits eine Vorentscheidung
herbeifiihren konnen Die Sieger ©:; WEISS Markus .6:2,6:3. WALCH Andreas.. 6:2,6:1.
WEISS/DUMMER...6:4,6:1. MARGREITER/WALCH.. 4.6,7:6,7:6

Verlierer &: DUMMER Alfred.. 6:1,4:6,6:7. HUBER Christoph...1:6,0:6. MARGREITER
Alexander...5:7,7:6,5:7. SETTARI Andreas...0:6,1:6. SETTARVKUKULOVARI _1:64:6.



Einzelstatistik 1995

Rang Name Spiele Siege Sitze Games

1. MARGREITER Alexander 9 3 11:12 107:116

- DUMMER. Alfred 10 5 11:12 101:110

3 WEISS Markus 6 4 8: 5 57 47

4. STRILLINGER. Otmar B 3 8:10 73: 74

3. HAAS Michael 8 3 8:10 67 84

6. HUBER Chnstoph 9 3 T:15 71:111

¥ WALCH Reinhard 2 2 41 31: 21

8 SEEBER Manfred 2 1 2: 3 22: 29

9.  KUKULOVARIMarkus 1 0 0: 2 s: 12

10 SETTARI Andreas 2 0 0:10 20: 61
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Micht weniger als 123 Madchen und Burschen kimpiiten auf den Anlagen des TC und des ESV Worgl
um Medaillen und Pokale. Bewerb Jugend - U 16

Dabei konnte sich KIRCHMAIR Markus bis in das Finale durchkimpfen. In diesem unterlag er dann
TeiBl Ingo mit 2:6,2:6. Trotzdem ¢in ausgezeichnetes Ergebnis fiir unseren Jungstar. Bravo.
GRUBER Andreas verlor sein Spicl um den dritten Platz und konnte sich daber nicht fir das Masters
in Kitzbithel qualifizieren.

Ein bischen im Scharten von Markus, gelang GLEIRSCHER Monika mit einem dritten Platz ebenfalls
ein ausgezcichnetes Ergebnis. Umso mehr als durch einen weiteren dritten Platz im Masters in
Kitzbithel dieses Ergebnis bestitigt wurde und Monika dabei die erfolgreichste Spielenin unseres
Vereines in diesem Bewerb wurde Brave.

= m BezikK Kufst

SOLL. Um den Tennisnachwuchs braucht cinem nicht bange zu sein. Zumindest im Bezik Kufstein.
Was dic hever am Tennis-Talentecup der Tiroler Tageszeitung teilnchmenden 60 Midchen und
Burschen boten, das zeigte zum Teil schon von beachtlichem Kénnen. Der TC S8l sprang als
Veranstalter ein, nachdem sich der TC Niederbreitenbach aus Zeitgriinden aulBerstande sah, diesen
Tenmis-Nachwuchscup zu orgamisieren. Turnierleiter Wolfgang Leo und seine Mitarbeiter sorgten fiir
einen zigigen Ablauf dieser Veranstaltung. Zunfichst wurde der Nachwuchs in den Disziplinen
Ballwerfen, Sprint, Standweitsprung, Seitsteps, Stationglauf einem sportmotorischen Test un
dann wurde ein Tennisturnier gespiclt, wobei die Sechs-bis Achtjihrigen auf Kleinfeld (Halbfeld)
spiclien. (Auszug TT)
Geradezu Sensationell waren die Ergebnisse unseres Nachwuchses, Mit_EGGER Martina konnie sich
unser Verein sogar in die Siegerliste cintragen, In dieser Klasse-U 86 gelang EGGER Martina sowohl
im spurmmhm Test als auch im Tennisspiel jeweils der erste Platz, In diesem Bewerb gelang
mit einem_vierten Cesamtrang (sportm. Test-6./Tennis- 3.) ebenfalls ein sehr gutes
Emd:rus In der Klasse-1985/86 wurde MULLER Martina nach einem 2. Platz im sportm. Test und
einem 6, Rang im Tennis ausgcm:hnﬂ:m Bei den Burschen gab es ebenfalls solche erfreuliche
Ergebnisse. In der Klasse-85/86 gab es einen hervorragenden vierten Platz durch KOGL Alexander
nachdem er im sportm. Test als 6. und dann im Tennis als 3. gewertet wurde. Weiters konnte

m[ﬂﬁﬁﬁmamhdtn seh:gutmﬁ Flz_u;m'h'lmpfm {spamnTtst—d."l'ﬂmls -9.)




Syiclberichte Mannschnjt Esv Wirql/Senioren 45+

6. Mai 1995
Wenn es ¢ine Mannschaft in unserem Verein versteht knappest zu verlieren dann weiss mann
welches Potential mit mehr Glick in dieser Mannschaft steckt.

Siege feierten & ; MEY Gerhard...6:2,6:0. SCHNECK Horst_..6:1,7:6.
WALCH/SCHNECK...7:6,6:1. MEY/GLEIRSCHER H....7:6,6:3.

Niederlagen fiir &9 - SETTARI Robert...5:7,3:6. WALCH Reinhard...4:6,5:7.
BRANDSTATTER Ernst...nach einem 6:0 noch 1:6,1:6. ENGL Siegfried 0:6,1:6.
SETTARIBRANDSTATTER.. 4:6,3.6.

21.Mai 1995 ESV WORGL/Senioren - KIRCHDORF-ERPE./Senioren  2: 7
Welche Méglichkeit bei diesem Spiel ausgelassen wurde, dokumentiert die Tatsache , nicht
weniger als 5 dritte Sitze verioren zu haben. Einzig MEY Gerhard vermag seine spielerischen
Qualititen auch in Siege umzusetzen. MEY Gerhard gewann, . @ 6:3,6:4. Und mit KOIDL
Richard gewann MEY Gerhard auch das Doppel...6:3,6:7,7:6.

[hr Spiel verloren & : SETTARI Robert...6:1,4:6,3:6. SCHNECK Horst...3:6,1:6.

WALCH Reinhard...1:6,3:6. BRANDSTATTER Emst.3:6,6:2,3:6. GLEIRSCHER Helmut
6:2.6:7 1:6,

SETTARIVBRANDSTATTER. ..1:6,7:6,3:6. SCHNECK/WALCH. .6:2,1:6,2:6.

25.Mai 199 K EMN/Seni - ESV WOR migren  4: 5

Wieder einmal ein knappes Ergebnis. Aber diesmal ein Sieg. Mit zwei Doppelsiegen gewann
unsere Mannschaft dieses Spiel.

Siege feierten © : MEY Gerhard...6:0,6:1. SCHNECK Horst...6:2,6:0.

BRANDSTATTER Ernst...6:2,6:3.

SCHNECK SETTARI. 6:3,6:3. MEY/KOIDL.. 6:1,6:3.

Niederlagen fiir @ : SETTARI Robert...4:6,1:6. WALCH Reinhard...7:5,4:6,1-6.

HUTER Hans,..0:6,1:6.

BRANDSTATTER/WALCH.. 6:1,6:7,6:7.

27.Mai 1995  TC KUNDL/Senioren - ESV WORGL/Senigren _ 4: 5

Diesmal feierten fast die gleichen Spieler sowohl Siege als auch Niederlagen und darum wurde
auch dieses Spiel knapp gewonnen Allgemein ist die Doppelstirke unser Mannschaft zu
bemerken.

Die Sieger © : MEY Gerhard...7:6,6:4. SCHNECK Horst...6:2,6:0. BRANDSTATTER Emst
6:4,6:0.

MEY/KOIDL...6:4,6:4. BRANDSTATTER/WALCH...6:0,6.1.

Die Verlierer @ : SETTARI Robert.. 3:6,2:6. WALCH Reinhard., 3:6,6:4,3:6.
GLEIRSCHER Helmut...6:4,3:4 W.o0. - Verletzung.

SETTARI/SCHNECK...3:6,7:5,4:6.

i1995 ESV pioren - i g -4
Mit diesem Sieg hat unsere Mannschaft bewiesen das sie jederzeit um den Gruppensieg
mitspielen kann. Die Sieger & MEY Gerhard...6:1.6:4. SETTARI Robert...7:5,7:5.
SCHNECK Horst...6:0,6:1, BRANDSTATTER Emst...3:6,6:1,7:5. MEY/BRANDSTATTER
6:4,3:6,6:0. Verloren haben @& WALCH Reinhard...1:6,0:6. HUTER Hans...0:6,0:6.
SETTARI/SCHNECK...1:6,6:4,.2:6. WALCH/HUTER...3:6,5:7.




Tinzelstatistik 1995

Rang Name Spiele Siege Hitze BGames

1.  Mey Berhard 10 10 zO0: 2z 132 72
2. Schneck Horst 10 B 15- 8 11D0: 84
3. Brandstitter Brnst 10 5 14:12  124:103
4. Foidl Richard 3 3 G: 1 43: 28
hi Malch Reinkard 10 2 8:16  98:120
B. Settari Hobert 1q F 8:16  99:129
7 Bleirscher Helout 3 1 4: 4  35: 40
8. TEngl Siegfried o o- 2 1= 12
9.  Huter Hans 3 0 0: 6 9: 37

Ekkkkhkdkkhhkdkhkdkdditdthtdbdbthbbddbtthbddhdrhbhrddthdddddbhdbrddid

Ber Herein gratuliert recht herzlich
MWasle Arthur
zum 70. Geburtstag.

Lieber Arthur foir alle fiirden uns
freuen, fwenn fwir Bick in Zukunft

foieder dfters in unserem Terein

treffenn homuden.
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SPLELBERICHTE - ESY YHORAGL DANEN
6.Mai 1995 TSV HALL/Damen [1 - ESV WORGL/Damen _ 5:2

Eine Spielerin mit dem Format von SCHNECK Monika ist zu wenig um eine ganze
Mannschaft zum Sieg zu fiithren.

Siege feierten © : SCHNECK Monika.. 6:1,6:1. KURIL Elisabeth . 2:6,6:4,6:4.
Niederlagen fiir® : KISS Martina.3:6,5:7. HAAS Bettina 16,16, GLEIRSCHER
Monika...

6:3,2:6,1:6.
SCHNECK/GLEIRSCHER .. 4:6,6:1.6:7. KISS/HAAS. . 2:6,1:6.
13.Mai 1995 ESY WORGL/Damen - TC NATTERS/Damen 3 : 4

Eine ungliickliche Niederlage mit mehreren Faktoren. Erstens kam KURIL Elisabeth zu spit.
Zweitens hatte unser Neuling -SILBERBERGER. Nicole mit etwas mehr Glick den
vorzeitigen Sieg sichstellen konnen. Schlieflich pokerte unsere Mannschaft in den Doppeln
und verlies sich auf die Paarung SCHNECK/KISS die geradezu sensationell ihr Spiel verlor.
Diabei hatte SCHNECK Monika allerdings mit starken Kopfschmerzen zu kimpfen.

Nach Siegen von © : SCHNECK Monika...6:2,7:5. KISS Martina6:1,6:1. und HAAS
Bettina mit 6:4,2:6,6:3._verloren & GLEIRSCHER Monika...4:6,0:6. SILBERBERGER
Nicole 6:4,1:6.4:6.

SCHNECK/KISS.. 2:6,2:6, GLEIRSCHER/SILBERBERGER. ..3:6,4:6.

20.Mai 1995  TC VOMP/Damen - ESY Wﬂﬁﬁl_.ggamgn 7:0

Spielbericht fiehlt 7

10.juni 1995 ESV WﬁRGLn’Dlmgn- TC STANSDamen I 2:5
Auch im letzten Spiel gab es eine Niederlage unserer Mannschaft. Allerdings kann in Zukunft

sicher vermehrt auf Punkte unserer jungsten Spielerin SILBERBERGER Nicole gehofft
werden.Und mit dem Trainingsfleill unserer Damen wird in einem Jahr wohl ein sichtbarer
Erfolg zu sehen sein.

Die Siegerinnen @ : SCHNECK Monika...6:2,6:0. KISS Martina.. 6:1,7:5,

Niederlagen gab es fir @ : KURIL Elisabeth .1:6,3:6. GLEIRSCHER Monika...3:6,0:6.
SILBERBERGER Nicole...5:7,2:6.

SCHNECK/KURIL...6:3,2:6,3:6. GLEIRSCHER/GOTSCHL...2:6,1:6.

Der Verein gratulicrt :
SCHNECK Mowika

Mornika siegte in ihrer Alterklasse
bei den Clroler Seriorenmmeisterschaften im Tennis.

Bravo... Brave... Bravo... Bravo... Bravo... Bravo... Bravo... Bravo..
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Untertnntaler Yiusikhaus

Seit 22 Jahren Unterinntaler Musikhaus
Walter Hammer in Worgl ' |

WORGL. Seitmehrals 22 Jah-
ren ist das Unternntaler bMusik-
haws nun in Wargl tatg. MNach-
dem das Geschaft im vorigen Jahr
von der Bahnhofstr, 6 in die Salz-
burger Str, 14 uhermdeltl_ﬂ Zeigt
es aufea 100 m? cin reichhaltiges
Angebot an Instrumenten und
"r-':-n‘.u,rk:m fiie: alle Musﬂ:nl;h

E:ﬂ iﬂﬁ&ﬁﬂ

nu;h L‘Jln: nging:bmc fike

die Anschaffung groberer Inve-
stitonen sind schon s=it 20 Jah-

ren bei den Musikern sehr be-

hiebi. Mun ist auch die Vermaetung
von Jupiter Querfliten zu sshr
giinstigen Konditionen méglich.

Die neoeste Generation  von
Technics Keyboards (KN 3000}
und E-Pianos (Yamahs Tech-
nics) sind stets rese und Sspicl-
bereit bei uns im Geschift.  po

% DieBank

" | it demn persdniichen Service.
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INTENSIVTRAININGSWOCHE YVOM 31.07. - 3.08.1995
#% Gleirscher Monika

Gegen Ende des Frithjahrirainings erklérte sich unser Trainer Stefan Schneck bereit, als
Yorbereitung auf die Jugendtumiere im Bezirk ein Intensivtraining mit jenen Spielern, die die
Hoffrungen ihres Vereines vertraten, zu starten. Der Schwerpunkz lag vor allem in der
Verbesserung der Technik und Erweiterung der Kondition. Auch neun Jugendliche anderer
Vereine nahmen begeistert an diesem Training teil.

Mach 1-2 Trainingseinheiten zu je 1,5 Std. (je nach Stirke) und 4 Personen endete der erste
Tag mit einer zweistindigen Bergtour. -Zauberwinkel-Eisstein,

Der zweite Tag begann ebenfalls mit einer Trainingseinheit von 1,5 Std. Am Nachmittag
standen Videoaufnahmen auf dem Programm, die dazu beitragen, die eigenen Fehler zu
erkennen. Anschlieflend war noch ein zweistindiges Kraftausdauertraining zu bewiltigen.
Nach einer Trainingseinheit am Vormittag des dritten Tages, Mittwochs, besuchten wir am
Nachmittag das EA-Generali Open in Kitzbihel, wo wir Stars wie Thomas Muster |

Sergi Bruguera und Co. "hautnah" ereben durften.

Am Donnerstag, dem letzten Tag unseres Intensivirainings, stand nicht nur die letzte
Trammingseinheit, sondemn auch ein Doppelturnier mit anschlieBendem Grillen und Zelten auf
dem Programm. Wie es in dieser Nacht drunter und driber gegangen ist, kann ich leider nicht
erziihlen, denn wir haben alle ganz "friedlich" geschlafen....

Zum Abschlub méchte ich nicht nur unserem Trainer Stefan Schneck fir das tolle Training,
das allen gefallen hat, danken, sondern auch den Mitgliedern, die bereitwillig 4 Tage auf 2
Plitze verzichteten, danken !

GLEIPSCHED MONKA
IMPDESS UM eccococcccoscecee

Herausgeber ~ ESV WorglTennis 6300 Worgl, Giessen 20 05332/72882
Sektionsleiter  Haas Michael 6330 Kufstein, Langkampfnerstr 9 05372/61857
Verantworthich  Strillinger Otmar 6300 Worgl, Brixentalerstr. 73 05332771523

Mitarbeit
Marketing

Gleirscher Monika 6300 Worgl, Wildschonauerstr. 44 g 0533276825
Lang Manfred 6300 Wargl, Peter Anichstr. 5 0333272775
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& Engl Siegfried sen,
ol ] : Herzlichen !

Auf diesem Wege michte ich mich beim Ausschuf sovote bei allen Mit-
gliedern fiir die Ekrung, die mir bei der Eriffnungsfeier iberreicht
wurde, noch einmal herzlichst bedanken. Man hatte mich mit dieser
Ehrung so berrascht, das ich fast keine Worte fand und so méchte
fch hiermit etwas nachholen.

Fiir den Erwin war es immer eine Selbstversidndlichkeit, Sommer wie
Winter tatkriftig mitzuhelfen. Trotz allem Streit und Widerspriichen
(zBsp. Heizung) waren auch viele freudige Momente dabei, speziell
zur spdteren Stunde. (Hirsch hin - Hirsch her). Und o glaube ich,
ist es einmal an der Zeit, in meinem Namen und auck im Namen

des Ausschufes Dir herzlichsten D A N K fiir deine stdndige Bereit- '
schaft und Mithilfe zu sagen. .

Auch dem Ernst machte ich fir seine starke Mithilfe,
D A N K E sagen. Ernst war immer einige Minuten vor mir auf der
Baustelle und dann kam immer die Frage : "Wo s is den des fira”
SRR cuawageh, hoast di scho wieda amoi vaschla”fn.”
: ¥ - Das waren dfters seine Begrifungsworte i
. Und 5o wurde die gesamte Bauzeit auch mit viel Humor begleitet,

Mein Grundgedanke beim Bau dieser Anlage war es, eine sportliche
- Heimstdtte fir die JUGEND sowie fiir uns alle zu schaffen, denen
der Tennissport ans Herz gewachsen ist. Mige auch die ndchste
Generation das kinftige Vereinsgeschehen dieser newen Anlage mit
Kameradschaftlichkeit und Idealismus weiterfikren. DA N K sex
allen Mitgliedern gesagt, die zum Werden dieser Tennisanige
beigetragen haben.

Jeden Ireitag --- Lauftraning
Treffpunkt - vor Schranken (Cafe Berghausl) Lm 17 43 U
{ Anderungen hangen im Schaukasten im Clubheim auf )
Frau -Mamn, Jung-Alt, jedes Mitglied Kann mitlaufen !
Je mehr Teinelmer desto angenehmer das Traning.
Cirnld Wiggi
Teinehmen scliten.mur jene ,welche ernsthaft mittranieren.




Eroiinung der necuen
Tennisanlage.

(Bles wird bewuBt ein Bericht chne BDaten und Fahkten zum Reubau.
diese sind bereits In der Fesrschrilt verewigt)

19.8August 1995 welch ein bedeutsames Batum M

Endlich (st ez sowelt. Bies war wohl der Tag den
die Mehrzahl der Mitglieder schon lange ersehnt haben. Denn  mit
diesem Tag ist die olliziclle Bauphase abgeschloBen. Es st zwar noch
nicht alles vollendet und die Erhaltung unserer Tennisanlage wird auch
weiterhin noch eHiche HArbeitsstunden wvon uns allen Mitgliedern bendtigen.
aber mit dieser Erdflnung haben wir uns alle zu dieser aussergewdhn-
lichen HArbeitsleistung gratuliert.
sehtionsleiter Tiaas Michael konnte eine zahlreich erschienene Worgler
Politprominenz begriken. ESV Wirgl @bmann LR Ing@bitzholer MAndreas
fibernahm dann die Vorstellung unserer neuen Tennisanlage.
Es Tfolgten die dblichen Ansprochen der geladenen Ehrengéste und dann
die Einwethung durch den geisHichen WVertreter.
Vor dem anschliecBenden HRahmenprogramm wurde als einer der
Téhepunkte dieser Erdlffnung mit Engl Siegfried sen. der Mann gewiirdigt
der wohl den griEten MAnteil an diesem Reubau geleistet hat. Die
Uberretchung der Ehrenmitgliedschaltsurkunde und einem symbolischen
goldenen Rammer war sicher das mindeste das |hm ir sesine geleistete
fArbeit zusteht.

\
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Bereits beim DBegriBungssekt waren nur gutgelaunte
Gesichter zu sechen.

Gorschl Peter. Mey Gerhard. 3Settari Robert, Brandstatter Ernst mit
sichHichem Kennerblick und Frihwirth Erwin stoBen aul das gelungene

YWerk an.

Aber auch die Damen konnen mit berechtigtem Stolz aul thre geleistete

firbett anstoBen.
Frihwirth fAstrid. " Scktexpertin " Mey Gertraud, Secber Anni summt

gerade leise das ESV Lied und 3taggl Resi




GroB war das Interesse bei der Vorstellung des

Jugendtrainings.
Schneck 3Stefan lihrte einige Hbungen mit cinem Tell der
Rachwuchsspieler des ESV Worgl/Tennis vor. Dabei wurden
sich etliche Witglieder erstmals der intensiven Rachwuchsarbeit
in unserem Verein bewubt.

Fast schon militdrisch mutete die Aufstellung der Jugendlichen und
Kinder bei der Présentation fhrer Kimste,

Tuber Christoph, Margreiter Alexander, Kammerlander Johannes
Schro! Richard. Gruber 3telan. Margreiter Jirgen. Gleirscher Monika,
Silberberger Ricole. Kraisser fAngelina. Miller Martina. Kogl Alexander.
Steiner Christoph. Egger Martina. Engl 3ilvio. Miller Christina
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Tennisexhibition
Was ecin intesives Training bewirkt zeigten dann Riedhart Thomas wvom
TC Worgl. unser Sportwart und Traimer Schneck 3Stelan. Petkov Toma
vom TC HKHulsikein und Rass Mathfus vom TE 34l
T PRI 5 et iz

M O e
- 5 = e
Fugel™, E ! g 1

R
Hm ———

Wie schon beil der Einwethung des alten Tennisplatzes 1985, s0 waren
auch diesmal wieder die Wirte in Lederhosen erschienen.

Der " singende " Wirt Mey Thomas und die bereits legendéren BSer
Wirte Strillinger ©tmar und HKaplinger Alfred bever der Trubel hinter der
"Budel" losging.




solcher Festakt ohne DBuflet.

IJm Bild ein wahres Hunstwerk wvon Torte Erschallen wvon

Biechl Kerstin.

gin

ware
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Pie HAbendunterhaltung.
Was fiir dic emen der Trubel an der Theke und am Bullet ist lir
andere <in Kartenspiel In dieser Runde durfte natirlich " Prolizockerin
Tuber Riny nicht fehlen.

Wenn &5 irgendwo lustiy wird. dann hann man sicher sein dab

dic " JInnsbrucherrunde " mittendrin ist. Als absolute Unterhaltunskanonen
sind Robert Parigger und HKarl Gremer vom ESV Innsbruck bereits
bestens bekannt.

N Seited




Das [Medienecho.
Derichte unserer Erdllnung waren in allen glngigen Bezirkszeitungen
abgedruckt. fber auch die Tircler Tageszeitung wirdigte uns mit enem

Bericht.
RAuszug TT.

i Zipfer Bier

sy
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Landesmeisterschaften des ASKO Tirol

Bei den diesjahrigen Landesmeisterschaften des ASKO Tirol war es wieder einmal

SCHNECK Monika

die fiir das beste Ergebnis fiir den ESV Worgl sorgte. Bravo !!!
Die Damenbewerbe wurden vom Tennisclub Schénwies veranstaltet. 29 Damen spielten auf
den drei Plitzen der Tennisanlage in Schinwies um den begehrten Titel einer ASKO Tirol-
Landesmeisterin. Obwohl es das Wetter nicht gut mit den Veranstaltern meinte-es regnete fast
durchgehend leicht-konnte das Turnier mit Ausnahme der beiden Finalspiele, die in der Halle
in Imst ausgetragen wurden, programmgemél durchgefithrt werden. Aus sportlicher Sicht
wurde Schneck Monika ihrer Favoritenrolle gerecht und wurde durch einen 6:2,5:4 Finalsieg
iiber Lechleitner Ulrike vom TC Schonwies ASKO-Landesmeisterin. In diesem Bewerb
spielten noch Kiss Martina ( 4:9 Niederlage im 1/4 Finale) und Gleirscher Monika sowie
Silberberger Nicole (Niederlagen in der 1 Runde) mit.
Im "Damen-Doppel” kamen Schneck Monika und Partnerin Kiss Martina bis in das Finale, das
sie dann fuBerst knapp mit 6:4,5:7,4.6 gegen SzabatosWinterle vom TC Rum verloren.
Weiters spielten noch Gleirscher Monika/Silberberger Nicole. (Niederlage -1 Runde)
Bewerb "Herren-allgem.": Bis in das 1/8 Finale kamen Gruber Andreas, Obitzhofer Andreas
und Kogl Ludwig. Endstation in der 1. Runde war fiir Kikilévar Markus, Huber Christoph
und Margreiter Alexander.
Bewerb "Herren-Senioren™: Nach Siegen in den letzten beiden Jahren wurde Mey Gerhard
diesmal als bester ESV -Teilnehmer ausgezeichneter 3. Gerhard verlor im 1/2 Finale gegen
Anhaus Walter vom ESV Innsbruck mit 7:5,3:6,3:6. Im 1/4 Finale kam das Aus fiir Settari
Robert (1:6,4:6-Anhaus Walter), Brandstatter Emst (4:6,6:7-Parigger Robert/ESY Ibk_), und
Schneck Horst der gegen den spiteren Sieger- Langer Walter vom ITC mit 3:6,1:6 verlor.
Bewerb "Jugend-D": Gruber Stefan verlor erst im Finale gegen Rubatscher Phillip
vom TC Miinster mit 0:6,2:6 und wurde damit phantastischer 2, Bravo !!!
Bewerb "Jugend-C": Auch in diesem Bewerb konnte ein Teilnehmer des ESV
Wargl den phantastischen 2. Rang erspielen. Huber Christoph verlor erst im Finale
gegen Guem Thomas vom TC Schonwies mit 6:7,5:7. Bravo !!! Bis in das 1/4
Finale kamen noch Settari Andreas (6:9-Huber Christoph) und Kammerlander
Johannes (2:6-Guem Thomas)
Der Verein gratuliert allen Teilnehmern und hofft auf ein groBeres Teilnehmerfeld
aus den Reihen des ESV Wargl fiir das nachste Jahr.
ASKO Tirol at: 6020 estr.2, Tel 0512198 91 12,

Feinspitz Wochen - 22.9. bis 22.10.1995
S /e~ HOTEL RESTAURANT

CHACHTNER ... -5 05052172250

Das trodifionsreiche Hotel und Restourent [m Tentram vor Worel berer [asm bn dev Feimapirzeir

SUDTIROLER KOST

(acalindy isr fiir uny keim [eever Versprechen, [herzeupen Sie sich dovor. Wir ovpanisierm cuch gerne Familien- .
Jeigrn, Towfen efc. und Beiriehsfeiern. Um dem hoken Anspriichen Folee zu lefsren, wurdem auck die Hovelzimmer
auf den nesedten Stand pebrach, Auf M Kommren frew! sich Fam. Kammerizader mil Toom

117 -4 O OOO e
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2 Gleirscher Monika

Siadimeistierschalt 1995

So etwas hat es in der langjdhrigen Geschichte der Wargler Stadtmeister-
5.:11.1:\&2!1 wiohl noch nie gegelﬁem 9|eic|1. beide Titel der A-Bewarbe gﬂl-'u‘_‘ﬂ 13
eine Familie. Fet=t stelt wohl aufer Frage, wen ich damit meine=natiwlich die
Familie Schneck, die Monika und den Si'g'Fc-.n. Monika holte sich mit einem
tberlegenen 6:0/6:0 Exfolg tber Christine Zacher die Trophée der Damaen.
Zum Finale, naja, da gibt es, wie das Ergebnis schon ahnen a5+, nicht viel zu
sagen, auler eben "Eindeuiig fberlegen.”

Da liel Stefan die Schlachtenbummler schon mehr zittern, Mach verlorenem
1.5Satz, in dem e L:mge Zait E]-.-_'!-E-.lwi 11,:-.11-!.3, riﬁ er sich doch zusammen wnd
entschied den 2.Satz mit einem deitlichen &:1 fiw sich.Tm dritten Satz wurde
dann wirklich hnr:hk]a_ﬂ.sigsie_-_l Tennis nicht nue von Eief-::m,.- sondern auch von
seinem Clegeniber gezeigt. Nach knapp 1 1/2 Std, stand es dann 3:5 aus
der Sicht ven E'i'tfan,. der aber nicht aufgnb und bei 5:5 sagar 2 Matchballe
nicht nudzen konnte > 618 > Tie-break. Ea folgte ein spannendes Tie-breals,
das .";':'h.'.fnﬂ mit 7% gewann, wnd semit zum &, Mal Stadbneister wurde., Mach
'_F.:'Ls-*.l' 2 Sdunden stand es dann Fg-.-,:i- ' Fhm]sigﬂ it B:185,5:1,7:6 fiber 1"."1:-1\:*_h:\i*\ras-
sieger Thomas Riedhart.

Dach nun =i den ichtigsten Ergebnissaen |

Den Bewert Herven "B gewann Werner Stegmeier gegen seinen Endspiel-

gegner Schwarzmann, der sich beim Stand von 0:1 im dritten Satz das Band

#if. In diesem Bewerb hatte wohl Kagl Wiggi die Eraﬁ-fen Chancen auf einen

Folal ge.lml:ﬁ,. der im 1/4 Finale gegen Peter Turri bereits mit 7:5 und 5:1

fﬁ.l-'l.r‘l‘E, den =waiten Sats aber noch verlor tind avch dan E.Durr_'hgang mit 0.

Der Sieger im Bewerb "Senioren” ist Adi Winkler, g}eich wie 1924, Er siegte

im Finale Gber seinen H.||.-||::Ic:r”egen Tosef H:-.EJ]E:'.

i Bewerb "Damen B” siagte Sonla Meyer tber EIli Grimm. Dritte in diesem

Bewerb wurde Monika Gleirscher.

Zum Bewerb "Damen Senioren”: Es siegte Mary Candenzi in 3 Satzen iber

Cheistine Zacher; keine ESV —Eg&gitigung.

Fehlt noch das "Herren-Doppel™: Es siegten Riedhart/ Andratsch mit

6:2,6:2 Gber Schneck Stefan/Obitzhofer Andreas.

Zum Schluf machte ich noch allen ETEEpern; Finalisten 1nd Semifinalisten
herzlichst gratulieren.

Monika

............................ B Septed s e o




In nicht weniger als 12 Bewerben wurde heuer um Meisterschafts
ehren gekampft. Dabei setzten sich in den "Kinigsklassen" die
Titelverteidiger durch. Dem Ansturm der Jugend konnte heuer in
diesen Klassen noch Paroli geboten werden. Ansonsten ist die
ausgezeichnete Jugendarbeit des Vereines bereits zu splren.

"Herren-A"
OBERHUBER Marioc gegen MEY
Gerhard, ein fast schon klas-
sisches Endspiel. Beide waren
vor diesem Finale bereits je
dreimal Verainsmelster. Mit
einem &:3,6:1 5ieg sicherte
sich Oberhuber Mario damit
gseinen 4.Titel. Zuvor gewann
Mey Gerhard gegen Obitzhofer
Andreas und Oberhuber Mano
besiegte Kirchmair Markus

Kirchmayr M. ,COberhuber M.,
Mey G.,0bitzhofer Andreas.

"Damen-A"
Bel den Damen gibt es noch weit und breit keine ernsthafte
Konkurrentin ftir SCHNECK Monika. Im 1/2 Finale gewannen
Schneck Monika gegen Kuril Elisabeth und Kiss Martina schlug
Gleirscher Monika.Das Finale war dann eine klare Angelegenheit
von Schneck Monika. Sie siegte mit B:1,6:1.

Gleirscher M, ,Kuril E..

Schneck HM.,Kizss M.




1Y

"Herren-B"
In diesem Bewerb kam erstmals die
Nachwuchsarbeit des Vereines zum
Erfolg.
In den 1/2 Finalspielen gewannen
mit Margreiter Alexander gegen
Walch Reinhard und Huber Christoph
gegen Bgm.Atzl Fritz, die belden
glaichen Jugendlichen welche schon
bereits im Jugendfinale standen.
Im Jugendfinale gewann noch Huber
Christoph, aber in diesem Finale
sabzte sich Margreiter Alexander
mit ©:3,1:6,60:4 durch. ; oA
Damit wurde Margreiter Alexander ¥ i lit
erstmals Herran-B Siager. : = R
Bgm.Atzl F.,Margreiter A.,Huber Ch.,Walch R.

"Jugend"”

Margreiter Alexander (2.}
Huber Christoph (1.)
Walch Andreas (3.)
Settarli Andreas (&.)
Kaknlavari Markus (5.}

"Jugend/Kinder-Doppal®
Gleirscher Monika/
Silberberger Nicole (3)
Settari Andreas/
Gruber Stefan (1.]
Rilkiilévari Markus (2
Margreiter Jlrgen (3.)




"Giessencup-A"
Wachabldse im Glessencup

Dar

-

ol

lager der letzten belden Jahre

Bgm.Fritz Atz]l muBte sich diesmal seinem traditionellem Gegner

Jozef KEoidl in drei Sdtzen geschlagen geben.

j:6,6:2,6:4.

Josef siegte mitc

Im "Giessencup-B" gab e5 [ast schon eine LandtCagsmeizterschaft

denn mit dem Sieger LA.Dipl.Vw.Sebastian Mitterer und

LA.Tng.0Obitzhofer Andreas alz 3.

dieser Zunft vertreten.

Ergebnisse :

Bewerb Sieger (1.)

Herren=A
Herren-B
Herren-Doppel

Oberhuber Mano
Margreiter Alexander
Schneck Srefan/
Huber Christoph
Schneck Mombka
Seeber Anm
Schneck Monika/
Kraisser Angelina
Koidl Josef

LA Dipl V.
Mitterer Sebastian

Andreas

Nachwuchsbewerbe :

Jugend Kinder-A
Huber Christoph
Margreiter Alexander
Walch Andreas

Schrof Richard
Kikilévan Markus
Sertan Andreas
Fammeriander Johanmes

Gruber Stefan
Steiner Chnstoph
Margreiter Jirgen
Kraisser Angelina
Silberberger Nicole
Kdgl Alexander
Maller Martina
Brandstamer Kathrin

WO Dl B WAL L e

&

WaAFan

Finalist (2 )

Meyv Gerhard
Huber Chnstoph
Ing Obitzhofer

Kiss Martina
Biechl Tamara
Gleirseher Monika/
Silberberger Nicole
Bgm Atzl Friedrich
Mluck: Karl Henz

Kinder-B

Egger Martina

gleich zwel Prominente

172 Finalisten (3.)

Kirchmayr M. u. Ing. Obitzhofer A.
Walch Reinhard u. Bgm. Atzl Fritz
Seeber Manfred™ ey Gerhard u.
Kdgl Ludwig/Oberhuber Mario
Kunl Elisabeth u. Gleirscher Monika
Huter Helga u. Leitinger Inge
Seeber Claudia/Kuril Elisabeth u.
Secber AnniHaas Bettina

Engl Wemer u. Steiner Wemer
Mayr Helmut u, LA Ing,
Obitzhofer Andreas

JugendKinder-Doppel

Gruber St./Settan AL

Margreiter Claudia Kikildvan /Kammerlander

Marcelh Claudio
Engl Silvio
Miller Christina

Gleirscher M_/Silberberger
Schrof R Margreiter J.
Steiner Ch./Kogl L.

Gletrscher Daniela  Huber Ch./Miller M.

Stemner Y vonne

Walch A/ Krasser A

Walch Sabina
Egger Kathnn

Ich bedanke mich besonders bei Gleirscher Monika fiir ihre Berichte, bei Engl

Siwegined sen. fir seinen Beitrag und auch bei Kégl Ludwig fiir seine Anregung .

T

T
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Ich hoffe immer noch auf mehr Berichte von den Mitgliedern

Ctmar Sirillinger

Seite 14..




UNTERERE

SIEGFRIED UNTERER -
INTERNATIONALE TH,dNSPDHTE
A-8250 Kundly Tiol, Liesfeid 126
Telefon; 05338/8426°

Telex: 051306, Telefax: 053 38/8823
Exprassdienst

Mdbeltransport

Lebensmitieltransport

Kihitransport

lhr verlaBlicher Partner
am Bau

Bawentamnahmung

BUCHAUERSSTRASSER

5300 Wargl, Egemdart 1 Gasallachal m. b H
Telefon 05322/76252
Tebelax 05332/ 7625277

c}%a{; dchocrelol Frevece” Hntermntnfer
. g Fiir den kleinen Musiker das muﬂkﬁnug
richtige Schulinstrument!

Spanische Konzerigitarren ab

S 1.580,-
Hohner Akkordeons ab ~ § 6.200,- ;.\ erbindliche Fachberatung — &
Yamaha Keyboatds ab $1.990,- Verkauf von Ihrem Fachhéndler
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Auszug aus dem Tiroler Sportkalender :

I01.-04. Marz  |Tennis |OTV-Ranglistenturnier, 12 U, Kat, V | Seefeld |

15.-17. Marz  |Tennis |Winter Jugendcircuit, 4. Turnier {Imst / Telfs J'
22.-24. Mirz  |Tennis |Winter Jugendcircuit, 5. Turnier Kitzbithel/St Johann/Tbk. |
7 April  |Tennis |Tiroler Meisterschaften Kufstein

!E- 14. April  |Tennis |Winter Jugendcrrcuit, Masters Seefeld

19 April TIROLER MEISTEREHRUNG Ibk./Congress

:'I]S -08. August |Tennis |Bambini Cup 96, Jugend-Circuit }Kufsa:in
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YorankUndigung !

Am Samstag, den 9.03.96 wir im

Lahmen der samstaglichen Trainings-
einheit ein Informationsnachmittag Uber
g ' =
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Kindheit nicht nur positive :
Erinnerungen. Rund um den w"*m Digg rt--
Tennisplatz, den sein ehr- Hlien g h {ify %Mﬂt
geiziger Vater Mike Agassi : EPD" Rich; el eim;,
im Garten des Hauses in Las ram'm;"ﬂ':s% e For.
Vegas gebaut hatte, waren &5 Stage B
nicht weniger als elf Ball. Sty Bl oiSekrenyy
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Andre ab dem vierten Le- der’. Wallngs ™ (Gipg *oWi
bensjahr Tag fiir Tag unter “ltey rﬁ'DC'J } ung

Daverbeschull setzten, )
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Auszug - Protokoll zur Jahreshauptversammiung 1993
&  Gleirscher Resi

Beginn : 19 00 Uhr Ende : 21 30 Uhr
Anwesende Mitgheder : 52 davon 3 Jugendliche
2 Kinder
4 geladene Nichtmitglieder

*+ Beschlulifihigkeit - gegeben !
* Begriiung der Mitglieder durch Sektionsleiter Haas Michael.
enschuldigt Hr. Bgm. und Ehrenmitglied Atzl Fritz
anwesend : Herr Kofler Johann (Schusterbauer) als Ehrengast

* Berichte
1._Sektionsleiter - Haas Michael : Hr Lang scheidet aus beruflichen Griinden aus dem
Veremnsausschull aus, seine Aufgaben Ubernimmt zwischenzeitlich Hr. Strillinger.
Vertigstellung Bau - 14.456,5 Stunden der Mitglieder
Ertffnung am 19.8.95, diese beiden Ziele wurden mit groBem Wohlgefallen erreicht.
Dank an die Kantine 1995 : Umsatz 90.000 .-- unter der Leitung von Gleirscher Renate.
33 Wirte/innen waren im Einsatz = 227 Einsatze, Wirtin des Jahres - Brandstétter Laura mit 27
Einsatzen, Dank an die Reinigungsfrauen - Settari Franziska und Miiller Barbara
2. Sport - Schneck Stefan : 40 Kinder und Jugendliche trainieren im Club, davon 19 gefordert,
Elternbeitrag 60:40, Aufteilung in A und B Kader. Kirchmair Markus und Gruber Andreas
bereits in der ersten Herrenmannschaft, das Spezialtraining im Sommer hinterliel ¢inen
positiven Eindruck, einige Beispiele :
Kirchmair Markus - BezMS - 2./ Seefeld - 3.  Gruber Andreas - BezMS - 3. Gleirscher
Monika - Bez MS - 3./ Bez. Turn. - 3. Huber Christoph - Bez Tum. - 2./ Bez. Turn. -
3./ASKO - 2./ Seefeld - 1/4 Finale Gruber Stefan - Bez. Turn, - 2/ASKO - 2, Egger Martina
- 360l - 1./ Tbk - 3. Muller Martina - S6ll - 3./ Ibk - 12,
Herren [ - zum 3. mal Gruppensieger jedoch das Aufstiegsspiel gegen Brixlegg mit 4:5
verloren, Maximal erreichbar - Bez Liga II, hoher nur mit Jugend, Ziel in finf Jahren -
Bez.Liga I. Trainingsbeginn : Februar 1996
Bravo an Markus Kirchmair und Gruber Andreas fiir ihre Einséitze in der ersten
Herrenmannschaft sowie auch Huber Christoph und Margreiter Alexander fiir ihre Einsdtze in
der zweiten Herrenmannschaft.
Herren Il - Ziel - Jugend an die Mannschaft heranfilhren und Aufstieg in die Bez Liga 111
3, Sport - Kogl Ludwig : Turniere 1995 - Eroffnungsturnier /Schleifchen) - 30 Teilnehmer
43 Forderungsspiele bei 21 Spieler - Stadimeisterschaft (Beteiligung unsererseits sollte mehr
sein) Stadtmeister 1995 : Schneck Stefan und Schneck Monika - BRAVO !
ASKO Ibk : Damen - Schneck Monika - 1. Da. Doppel - Schneck Monika/Kiss Martina - 2.
Senioren - Mey Gerhard - 3.
Clubmeisterschaft mit 12 Bewerben : Damen A - Schneck Monika Damen B - Seeber Anni
Da Doppel - Schneck M _/Kraisser Angelina Herren A - Oberhuber Mario (zum 4. mal)
Herren B - Margreiter Alexander He Doppel - Schneck Stefan/Huber Christoph  Giessen A -
Koidl Josef Giessen B - Mitterer Sebastian  Jugend - Huber Christoph  Kinder A - Gruber
Stefan Kinder B - Egger Martina Jugend Doppel - Settari Andreas/Gruber Stefan,
AbschluBiturnier (Schleifchen) - 31 Teilnehmer  Sportl Erfolge nebenbei : Kiss Martina -
Staatsmeisterin/Kickboxen Schneck Monika - Tir. Seniorenmeisterin/Tennis, 50 + - beste
Osterreichenn/Europameisterschaft und 1. im OTV Ranglistenturnier.
Turmierplan 1996 : Eroffnungsturnier - Turnierbeginn 11./12. Mai 96 - Stadtmeisterschaft -
event. ASKO - Clubmeisterschaft - Abschluf / Bergwanderung.




...................... Novenmber 95 - Februar 96 ik e ST

4. Senioren, Settari Robert :  Mannschafismeisterschaft - Platz 2 | 21 Personen bei
Seniorenausflug 1995 | neue Unterstiitzung der Mannschaft durch Hr. Atzl Fritz , im
Friihjahr 96 - Tramingslager in der Stdsteiermark.

5. Damen, Schneck Horst © 8 Damen trainierten in der Wintersaison 94/95 auf eigene Kosten
in Kramsach, 1 Freundschafisspiel gegen Kelchsau - keine weiteren Spiele.

Turniere : spielerisch gleichwertig - es fehlt jedoch an Routine, zwel néue Sponsoren -
SEDES Pub, Fa. APO-Economics Betriebs und Unternehmungsberatung

6. Sportwart, Engl Siegfried sen_: erklirt nochmals Aufgaben des SportausschuBies und
seiner Funktiondre, Hr. Steiner Giinther ab November 95 - neuer Jugendwart.

Gruber Andreas und Kirchmair Markus im Sportausschul tatig als Schnupperlehrlinge (keine
Stimmen), Dank an alle Werbetrfiger und Sponsoren, Budget 1995 : § 77.500 .- wurde durch
hohere Hallenkosten iberschritten ( § 81.000 ) fiir 1996 wurde das Sportbudget auf
80.000 -- festgelegt. kurzer Auszug aus TTV Bericht - Landesliga A - neu - 8 Mannschaften
(ohne Jugend), Lizenzkarten - giltig 3 Jahre - Jugend % loo.--/Erw. $ 200.—,
Verbandsgebihr pro Platz 5 3. 1oo -

7_Objektverwalter, Mey Gerhard :  Ausgaben 1995 : 48.000 .- ( 18.000.~/Reinigung ,

12 500.—~/Sand .....) Bittet in seinem Titigkeitsbericht um mehr Mithilfe, zugleich auch Dank
an die Helfer, Arbeitsstd. - 158 bis Saisonerdffhung, 20 bei Clubmeisterschafien, 82 bei
Einwinterung, ergibt gesamt 260 Arbeitsstd Dank an Reinigung - Barbara, Franzi und Helfer.
Dank an Platzwarten - Robert und Fred.  leider $ 11.146,30 Schaden durch Einbriiche,
Budget 1996 : 5 50.000 .-, Platzwart 1996: Gruber Ernst mit Fachmann. Remnigung . Settan
Franziska, 2. Person wird noch gesuchi. AuBenarbeiten f. Anlage : Frilhwirth Erwin -
unentgelthch - DANKE!

8. Kassa Frithwirth Astrd . Ubertrag 1994 - + 8.426,73 . Einnahmen 1995 - + 489 892 3o
Ausgaben 1995 - - 406.884,02._.damit Saldo per 12.12. - + 1.435,01.. Sparbuch - + 3.771,14
es folgte eine detailierte Auflistung der Ein - und Ausgaben 1995 durch Astrid.

+ Kassapriifung , Hr Obitzhofer Andreas sen. Kassa wurde gepruft und fir in
Ordnung befunden - bittet um Entlastung der Kassa - positive Abstimmung - keine
Gegenstimme,  bittet zugleich um Neubennenung von 2. Kassaprifer.

+* Budget 1996 : Lt. Sitzung vom 5.10.1995 erstellt - Einnahmen 388 600 -

Ausgaben 400,000 -- , ergibt minus 11.400 .- , Nachtraghche Zusagen vom ESV Worgl -
Gesamtverein - 27 500 .- fiir NS -Abgabe, 5 000 .-- fiir Eréffnung, sowie 10.000 .- von
der Sparda Villach fiir Werbezwecke.

+ Beschliisse : fir Mitgliedsbeitrag wurde Mitte April als Zahlungsziel fesigelegt -

einstimmig - keine Gegenstimme.

+ Allfilliges .Wortmeldungen:

1._Haas Michael : Neuwaufnahmen 1996 - Fessler Carmen, Staggl Resi,

Stemner Clandia, Steiner Ginther, Molnar Erwin, Egger Ernst, Kraisser Marko.

2, Obitzhofer Andreas sen : Lt. Berichten wurde gute Arbeit geleistet, ein groBartiges sportl.
Jahr liegt hinter uns, ESV Gesamt hilft gerne finanziell, findet Mitgliederbefragung positiv,
Hr.Haas hat sich nach anfinglicher personlicher Skepsis voll bewdhn, gratuliert Hr, Haas.
Dankt dem Vorstand fiir geleistete Arbeit und dankt nochmals Hr. Kofler fiir sein Erscheinen.
3, Engl Siegfned sen ; Fehl -Bille die im Feld Richtung Kundl landen, méchten bitte nach
Abmithen der Wiese gesammelt werden, It. Hr. Bischofer !

4. Mayr Helmut ; Bittet um Aussendung einer Mitgliederliste mit nichster Clubzeitung.
Keine weiteren Wortmeldungen mehr, -

Sektionsleiter Haas Michael dankt fir die Wortmeldungen und bittet die Mitglieder unsere
neue Tennisanlage zu erhalten, Zusammenhalt untereinander, nur 5o steht ein weiterespositives
Jahr vor uns. Hr Haas beendet mit besten Wiinschen

zum Jahreswechsel die diesjihrige Generalversammlung.




Eeniarenausﬂug 21./2210.1295 - Wachau

Als Schreck im Morgengrauen filr mich, wurde ich von Robert
gebeten, einen Bericht (ber den Ausflug zu schreiben,
wahrscheinlich weil ich die jlingste Seniorita in dieser Runde bin, und
er hoffte, dal> bel mir noch am wenigsten groue Zellen verseoffen
sind, und ich mir daher einige Begebenheiten vom Ausflug bis nach
House noch merke.

(Buch der Weisen [)

Peter betdtfigte sich gleich om Bahnhof vor der Abfohrt adls
Jungfimer -jung" an Fimerfahrung - sonst ist er natlirlich schon
auch ein Senior, denn nur sclche durfren ja mitfahren.

0
Ob wir ihn wohl zu sehen bekommen 7)

Robert, unser Reiseleiter, hatte selbstversténdlich Pldtze fir uns
reservieren lassen, die dllerdings bereits besetzt waren (nicht ven
uns ). Die Leute behoupteten, sie hétten auch reserviert,
agllerdings sind wir dann draufgekemmen - flir einen anderen Zug |
Machdem das dann gekléirt war, und wir alle salen, gab es einen
kurzen Blick in die Runde, diverse Sitzpldtze wurden getauscht,
bzw. einige Ehepartmer woanders hingeplatzt, und schon trot die

Kartenrunde in Aktion.
=
l!I{Huber Koffer)

Wir dachten, die Hubers hétten so viel Gepdck mit, dobei hotten
sie nur den grol3en Koffer als Kartentisch mitgenommen, alle
Zocker® dankten es ihnen | Huber Mirko durfre dos Trum dann in
der Gegend herumziehen bzw. trogen. Er hatte dllerdings schon
dos Glick, dalt die Karten nicht am ,Tisch" liegen blieben - da
muldte er wenigstens nicht so aufpassen.

Unterwegs hat es etwos geregnet, doch dls wir in Melk
cusstiegen, war es nur noch bewdlkt, (Wenn Engel reisen ........ )
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bitzhofers haben sich zum Mittagessen mit uns getroffen. Nach
dem flott servierten Essen genehmigten wir uns noch ein Eis - derr
es war gerade Eisousschlecken® (abgruhn®), und da konnte man
schon ein grofes Eis riskieren (es war ein RIESENEIS) |

Beim .[Einschiffen . muBte Andi feststellen, da® er den COBB-
Ausweis vergessen hatte (schdmt er sich 7), oder wie war das mit

dem Alzheimer-Auswels 7

Als wir das Schiff bestiegen, zeigten sich am Himmel blaue Flecken.
MNur ein Problem gob es noch - wie kommen wir mit dem
Riesenschiff Uber die Stufen des Wasserfalls hinauf ? Rini wollte
das mit ihrem Hans ganz genou becbachten | Rini hat es dese
Schiffohrt Uberhaupt angetan, denn auch thr Traummann (mit
oufkloppbarer Brille) war an Berd, auch ein Miliondr hat sich um sie
bemlht (dieser hatte nur einen ganz kleinen Huscher). Doch Rini
ging dann dech mit ihrem Hans (Mirke) vom Schiff.

A B

koaum an Bord - ist auch schon der Sturm aufgekommen -
dlerdings abgefillt in 2-Liter-Flaschen und von Gerhard bezahlt.
Dia war es natlirlich kein \Wunder, dald die Fahrt stlirmisch” veriief.
Gerhard erkldrte einer Preuin den Unterschied zwischen
schlitzdugigen und normalen Saupreul®en, worauf er diese normale
Soupreultin - gemdl: seiner Diagnese - kurzfristig zum Schweigen
brachte.

in Stein Und Krems wurden wir von einem Kleinbus (50 Sitzpldtrze
- 50 hatte Jeder eine Bank fir sich) abgeholt und in unser Guartier
nach Egelsee gebracht. Dort machten wir noch elnen Spaziergang
- Vorsicht Frosch - zur Doncuwarte (oder war es - wie jemand
meinte - der Donauturm ). Die Aussicht war wunderbar - bis ins
Wiener Becken - oder doch nicht - und nach Zwentendorf - oder
doch nicht 77 In Geographie sollte man sich auskennen |

Nach dem Abendessen marschierten wir in den Weinkeller und
wurden mit einem Vortrag vom Weinhauer beglickt. Danach ging
es an das Weinprobieren. Wir gaben natlrlich unser fachkundiges
Urteil ab.



Clann grub der Wirt einen giten Wein aus dem Kellerboden, und
lie® uns den Johrgang roten. Es stelite sich herous, dal? es sich
um RKoberts Johrgangwein handelte - 124&6. - zum Jubel won
Robert |l Als der Wirt dllerdings meinte - besser wird er nicht
mehr - bei guter Lagerung ist er dllerdings noch ein paar Jahre
haltbar - wuldten wir nicht se genau, ob er von Robert oder dem
Wein sprach. Diesbezliglich miissen wir uns noch genau bei Franzi
erkundigen. Denn noch Eoberts eigener Aussoge wird e r immer
besser |

Sclche Weine sind notirlich eine Raritdt (wie Robert) und kosten
viel Geld, woraufhin Gerhard seinen Posten cls Geldeintreiber
auslibte - mit Stempel und Quittung (fir das Finanzamt dllerdings
richt tauglich) - waltete er seines Amtes, und wurde dabei natlirlich
genau Uberwacht, ob er schon bel jedem abkassiert und auch jedem
gleich viel Geld abknépft hat. MNach dieser Amtshandiung wurde
natlirlich fréhlich weitergesoffen - um unser Geld wollen wir ja auch
was haben !! Der Wirt sang uns ein Hauerlied vor - dllerdings die
Koordination mit seinem Gebild war nicht ganz optimal, denn er
hatte den Mund offen - ...und das Gebild kioppte zu - aber die
Einloge war auf jeden Fall gelungen |

Einen weiteren Kunstgenu® ganz anderer Art hat uns Rini
beschert, sie sang wie Louls Armstrong (Satchme) in seiner
besten Zeit. Aulder bel Hans war bei dllen die Begeisterung grofs.

Vielleicht griinden wir einen Fan-Club 7
Wir sind dann ganz still (psssssst) nach Haouse gegangen.

Am ndchsten Morgen wurden dann noch digjenigen abkassiert, die
am Tag vorher frilher schlofen gegongen sind. Manche haben sich
gewundert, warum beim Bezahlen des Zimmers mehr verlangt
wurde als vereinbart - der Wein war doch schon bezahtt || \Wollte
sich der \Wirt mit uns bereichern 7

Nach einem letzten Cbitzhofer g'spritzt (= rot Gespritzter) oder
einem kleinen Schilssel (= Kleiner Schwarzer) im Stehn wanderten
wir dann durch die Weinberge nach Stein Und Krems.
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Dlort lud uns Gerhard zum Mittagessen ein - er gab uns die am
Abend vorner bezahlten S 500~ zurlick - wolte er uns nur
pflanzen - oder wie war das denn nun wieder gemeint 7

Dann gingen wir zum Bahnhef, wo unser Gepdck auch schon
eingetroffen war, und erlebten Robert kurz als sprachicses
Chamdleon - denn er glaubte, wir wdren eine Stunde zu spét beim
Zug - es verschlug ihm (gllerdings nur kurzfristig) die Sprache, und
er wechselte von rot auf bleich und umgekehrt.

Schade, dald wir dann doch im richtigen Zug waren - sonst hdtten
wir bis zum ndchsten Ausflug bléd reden kénnen |

Als wir in Blindemarkt durchfuhren, Uberlegten wir, ob wir mit
denen ein Freundschaftsspiel ousmachen solten, vieleicht gewinnt
donn  RFobert auch wieder einmal und sein  sportiches
Selbstwertgeflhl wird damit auﬁﬁfiier-h

Dle Relse war auf jeden Fall gelungen - einen Muskelkoter in den
Bouchmuskeln hatten wir cuch - nicht vom Sporteln - sondern vom
Lachen.

Robert DANKE flir das Orgonisieren, und allen, die mitgefahren
sind, DANKE fir ihren Beitrag zur Unterhaltung (ob freiwilig oder
nicht ).

Wie ich nachirdglich erfahren konnte, wurde Peter Gétschl auf
Grund dieses Trainingslogers .ladinermeister” vom ESV -
GRATULATION |

¥ (Wohin geht unsere ndchste Senlorenreise 7)

F.S. Ich habe eine groRe Schrift gewdhlt - extra flir Senioren |

S L s
VEToaser Troud: Ko

Ir.



Allerlei Sport. von #  SechneeckR Dorst
Mannschaft : DAMEN

Da es im heutigen Tennissport unerldBlich ist auch den Winter Gber zu trainieren, aber damit
auch groBe finanzielle Kosten anfallen und unser Verein nicht in der Lage ist diese voll zu
abernehmen muliten die Damen zusitzliche Sponsoren auftreiben. Und unsere
Damenmannschaft hat es Dank der Initiative von Oberhammer Elisabeth geschafi.

" 8EDES Pub " und " APO-Economics "

Bahnholstrasse 6 Betriebs u. Unternehmungsberatung
6300 Worgl Bahnholstr. 9 6300 Worgl
Tel: T3 923 Tel: T1 241

Somit war das Wintertraining in der Kirchbichler Tennishalle mit drei Abo-Stunden gesichert.
Unter der Leitung von Schneck Stefan trainierten Schneck Monika, Kiss Martina, Gleirscher
Monika, Silberberger Nicole, Kraisser Angelina und Oberhammer Elisabeth in der Halle, Zwar
mubite O. Elisabeth noch vor Weihnachten das Training aus pers. Griinden abbrechen aber
daflir kamen Anfang Februar unsere zwei jungen Mitter - Haas Bettina und Fuchs Alexandra
wieder hinzu.

Bei einem Ende Janner durchgefilhrien Vergleichskampf gab es folgende Ergebnisse ;

Kiss Martina = Feuchter K. (Sall) 9.7

Gleirscher Monika - Hager (Kirchbichl) 79

Silberberger Nicole - Oberlindober (Kirchbichl) 6.9

Kraisser Angelina - Widschwenter (TC Wargl) 69

Martina™icole - Hager/Oberlindober 6:3

MNachster Vergleichskampf am 24, 02, 1996

Weitere Spiele sind geplant um Matchpraxis und Routine der jungen Spielerinnen zu fordern,
Mit dem gezeigten Eifer und einem gezielten Training miiBte es wohl méglich sein, in der
kommenden Mannschafismeisterschaft einige Spiele zu gewinnen.

Tiroler Hallenmeisterschaften f. Senioren .

Bei den Tiroler Hallenmeisterschaften filr Senioren in Innsbruck nahmen auch 4 Mitglieder
unseéres Vereines teil und sie konnten sich sehr gut in Szene setzen.

So lieferte in der Klasse - Jungsenioren "Wiggi™ Kogl dem als Nr. 4 gesetzten Kramsacher
Lederer eine harte Partie wobei "Wiggi"” erst im dritten Satz dieses Match verlor.

In der Klasse 45 + schlug Mey Gerhard, fiir Insider Gberraschend, den drittgesetzten
Kufsteiner Gerhard Giacomuzzi nach einem 2 3/4 stiindigen Marathonmatch im Tie -break
des dntten Satzes. In der nichsten Runde stand Gerhard allerdings gegen die Nr. 1 und auch
spiteren Sieger Madersbacher Hannes auf verlorenem Posten.

Den wohl schonsten Erfolg fiir unseren Verein, wie konnte es sein, verzeichnete unsere Stadt
und Verainsmeisterin Monika Schreck. Bei den Seniorinnen 50 + bezwang sie Thre
(iegneninnen alle in 2 glatten Satzen und konnte somit ihren Titel erfolgreich wiederholen

........ November 95 - Februar 96 Gl s s Lo )
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Erfolge unserer Jugend .

£  Schneck Stefan

Ausgezeichnete Ergebnisse erzielten unsere Jugendlichen beim
Intern. - Mc Donalds Jugend-Cup in Seefeld. Es nahmen unter anderem auch
Spieler aus ltalien und Bayern daran teil.
Aus unserem Verein nahmen teil | Gruber Stefan, Huber Christoph, Kogl Alexander,
Krailier Marco, Settari Andreas, Steiner Christoph, Walch Andreas.
Dalk die Trauben dabei sehr hoch hangen wirden, war allen von Anfang an bewulit.
Im U-14 Beweb muBiten sich Settari Andreas ( als er hérte dai sein Gegner aus
Italien kam war der Respekt zu grof ) und Gruber Stefan trotz guter Leistung in der
1. Runde ( 64 er Raster ) verabschieden. FOr Walch Andreas kam nach einem W.o.
in der 1. Runde dann in Runde 2 das Aus.
Die Sensation dieses Bewerbes war aber Huber Christoph. Er spielte sich respekt-
los bis in das Viertelfinale. Auf dem Weg dorthin schaltete er unter anderem durch
ein 9:6 gegen Steiner einen Spieler aus, der in der 2. Runde immerhin Skrivan
Martin vom TCW besiegt hatte. Unter den letzten Acht war dann fir Christoph trotz
groBer Gegenwehr Endstation. Er verlor zwar mit 2:9 holte sich aber bei diesem
Turnier seine ersten TTV - Punkte { 12 ). - Gratulation.
Noch besser schnitten unsere jingeren Spieler ab. Im U-10 Bewerb schaltete
Steiner Christoph im Achtelfinale sensationell die Nr. 4 knapp mit 9:8 aus. Im
Viertelfinale verior er dann gegen die Nr. & { Gasser ) dieses Tumnieres.
Kégl Alexander spielte sich unter die letzten 16 und traf dort ausgerechnet auf
Vereinskollegen Krailer Marco. Alexander wéhite die falsche Taktik ( Spiel von der
Grundlinie anstatt vorstirmen ans Netz ) und verlor. Unser neuastes Vereinsmit-
glied Krailler Marco zeigte sich fOr seinen neuen Verein besonders motiviert. Er
schaltete nach Kogl Alexander noch die Nr. 5 { Blau ) aus und mulite sich erst im
Semifinale dem spéteren Sieger ( Bsch ) geschlagen geben. Trotzdem ein Super
Ergebniss beim ersten Turniereinsatz fur den ESV Wérgl. - Gratulation.

L CHE CR R CRE S CANN N VI CHEE SE VI A ©

Doy tradisions iorem quch gerne Familien-

ui :
. dovon. Wir ORISR B0 el
. fh n Sic sich dovon T wurden i _ mip Team
p—— Versprechen. ;”mﬁWR"“ Folpe u.-l_sI;'Fm rmder mit
(Qaalins 151 e B,_!r”mfgmrn. Lim =R
feiern, Toafien €ic-3

Seand

d din prusisen




R T AR L RV R Paop e Movember 95 -Februar 96,0 Seite 12

Winter -Jugendcircuit, 1. Turnier in Seefeld.

Tirolweites Tumier incl. Sadtirol.

Es beteiligten sich 4 Spieler vom ESW Wérgl : Huber Christoph, Kraier Angelina,
Krailter Marco, Steiner Christoph.

Dabei muliten Steiner Christoph und Krailter Marco in einer hdheren Klasse
antreten, da kein U-10 Bewerb ausgeschrieben war. Gegen 2 Jahre ltere Spieler
waren sie korperlich weit unterlegen und verloren, wenn auch knapp (Christoph 8:9)
in der ersten Runde.

Pech mit der Auslosung hatte Kraier Angelina, gleich gegen die Nr. 4 { Dornauer ).
Doch mit der Einstellung nichts verlieren zu kénnen spielte sie grof auf, zog aber
mit 7:9 knapp den klrzeren.

Noch héher eingestuft war Huber Christophs Gegner Pinsker ( Nr. 3 ). Christoph
zeigte, dalk er an guten Tagen in Tirol jeden schlagen kann und siegte mit 9:7. Im
Achtelfinale konnte er diese Leistung zwar nicht mehr wiederholen | 6:9 Niederlage
gegen Taxer ) arbeitete sich aber mit weiteren 6 TTV - Punkten an die 23. Stelle der
Tiroler Rangliste vor, was gleichzeitig die Aufnahme in den Bezirkskader bedeutete.

-Gratulation -

Diese Ergebnisse zeigen, dafl unsere Jugendarbeit auch Tirolweit erste Frichte
tragt und so auch 1996 eine weitere Steigerung und Erfolge zu erwarten sind.

d © 8 © ¢ ©@ ¥ © & © & © ¥

Mannschaftsaulstellungen fiir die

TTV - MMannschaltsmeisterschalften 1996

[Hannschalt : Pamen

Bezirksliga - 3

MNummer [Name =~ |im Vorjahr |

Kiss Martina 2
Fuchs Alexandra Babypause

-

Silberberger Nicole

Kraisser Angelina  |Neumitglied
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Mannschalt : Derren 1
Bezirksliga - 2

Nr.: [Name - |im Vorjahr |
| |[Kirchmair Markus 1|
2 Obitzhofer Andreas jun. 3 Mannsch. - &eniorends +
3|Oberhuber Mario ) Bezirksliga - 1
,¢ Kﬁg[ I Im 1. '5
5/Mey Gerhard 8 Nr.: |Name im Vorjahr
6| Gruber Andreas 9 b e
7| Ungericht Otmar 7 | Mey Gerhard 1
8|Seisl Wolfgang 5 2|Walch Reinhard 4
9|Huber Christoph 10 3| Frihwirth Egon 8
| 10|Margreiter Alexander |2 Mannsch 4/Schneck Horst F
5/Settari Robert 2
Mannschalt : Derren 2 6lAEIFritz  |Neu
Bezirksliga - 4 7|Brandstitter Emst 7
| 8Koidl Richard 6
Nr.: |Name {im Vorjahr [ 9 I'h“&”H!-ﬂ# e et 9
|| Ungericht Otmar 1
ZE T S e | Mannsch. SPORT
3 Wﬂhm : 5:! B in Osperreich
4|Huber Christoph 7
5/Sesber Manfred 3
6| Margreiter Alexander 1 1
7|Haas Michael 1 i
8| Dummer Alfred 6 ASKO
9 Strillinger Otmar 8 Landessekretariat: 4020 Innsbruck, Sclurner Stralle 2,
10|Walch Andreas 12 Telefon: 0512/58 91 12, Telefox: 0512/58 74 29
11 Kiikibidwvar Markus 14 landessekretar: Gerd Roger leller
12| Settari Andreas . 13
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Werie Mitglieder !

£ OBJEKTVERWALTER - MEY GERHARD

Um unsere schine Anlage in Ordnung halten zu kénnen,
bedarf es auch Deiner Mithilfe.
Dazu einige Wiinsche meinerseits.

+ Bitie die saniiGren Anlagen so hinterlassen, wie Du sie
anzuireffen wiinschsi.

+ Die Papierksrbe In den WCs sind cusschlielich fir
Paplerhandticher.

+ Die Umkleideréume nichi mit Tennisschuhen beireien.

+ In der Dusche, bitle die Fensier gekippt lassen und leere
Duschmittelbehdlier biite in den Abiallkorb werien.

+ Die Platze bei Trockenheil vor dem Spiel cusreichend
sprilzen, bel Nasse bitle Vorsicht ob die Platze nicht zu welch
( feucht ) sind.

+ Nach dem Spiel sind die Plaize abzuziehen, " auch wenn
nachher jemand wellerspiell “, die Linien zu reinigen und die
Gerdie wieder an lhren dafiir vorgesehenen Platz zu hdngen.

+ Dle Terrasse nach Beniitzung einer der vier Platze, bitie
unbedingt fiber das Gitier, bel Plaiz 1, beireien. Dies erspari

+ Bitte keine leeren Glaser, Flaschen, Balldosen usw. am Plaiz
liegen lassen.

+ Eventuelle Mdngel oder Beschédigungen bilie umgehend,
dem Platzwar! oder mir melden.

+ Den Anwelsungen von Objekiverwalier und Platzwari isi
unbedingi Folge zu leisien.

Der geplante Platzertffnungstermin, sofern das Wetter mitspielt, wiire das
Wochenende nach Ostern, 13. / 14. April 96.

[he dazu notwendigen Vorbereitungsarbeiten wiirden somit, am Dienstag, den 9.
April 96 beginnen, Anfragen dazu unter Tel.: 77 8 54 oder direkt am Tennisplatz,
Tel.: 72 8 82.

In diesem Sinne wiinsche ich uns allen ein schones, unfallfreies und sportlich erfolgreiches
Tennisjahr Tuer Gerhard.
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SIEGFRIED UNTERER ... . .
INTERNATIONALE TRANSPORTE

A-5250 Kundl/ Tirol, Liesfeld 126
Telefon: 05338/8426°

Telex: 051306, Telefax: 05338/8823
Expressdienst

Mdébeltransport

Labensmitteltransport

Kihltransport

lhr verlaRlicher Partner
am Bau

Bauunigrnehmung

BUCHAUER&STRASSER

£300 'Worgl, Egerndard 1 Gesgdfischall m. o.M
Telelon 05312/ 76252
Tedalax 35332/ TEISRTT




	ESV Klubzeitung 1995

	Klubzeitung
	ESV Klubzeitung 1995
.pdf
	1995 Jan.-März (01)
	1995 Jan.-März (02)
	1995 Jan.-März (03)
	1995 Jan.-März (04)
	1995 Jan.-März (05)
	1995 Jan.-März (06)
	1995 Jan.-März (07)
	1995 Jan.-März (08)
	1995 Jan.-März (09)
	1995 Jan.-März (10)
	1995 Jan.-März (11)
	1995 Jan.-März (12)

	1995 Mai (01)
	1995 Mai (02)
	1995 Mai (03)
	1995 Mai (04)
	1995 Mai (05)
	1995 Mai (06)
	1995 Mai (07)
	1995 Mai (08)
	1995 Mai (09)
	1995 Mai (10)
	1995 Mai (11)
	1995 Mai (12)

	1995 Juli-Okt. (01)
	1995 Juli-Okt. (02)
	1995 Juli-Okt. (03)
	1995 Juli-Okt. (04)
	1995 Juli-Okt. (05)
	1995 Juli-Okt. (06)
	1995 Juli-Okt. (07)
	1995 Juli-Okt. (08)
	1995 Juli-Okt. (09)
	1995 Juli-Okt. (10)
	1995 Juli-Okt. (11)
	1995 Juli-Okt. (12)
	1995 Juli-Okt. (13)
	1995 Juli-Okt. (14)
	1995 Juli-Okt. (15)
	1995 Juli-Okt. (16)

	1995 Nov.-1996 Feb. (01)
	1995 Nov.-1996 Feb. (02)
	1995 Nov.-1996 Feb. (03)
	1995 Nov.-1996 Feb. (04)
	1995 Nov.-1996 Feb. (05)
	1995 Nov.-1996 Feb. (06)
	1995 Nov.-1996 Feb. (07)
	1995 Nov.-1996 Feb. (08)
	1995 Nov.-1996 Feb. (09)
	1995 Nov.-1996 Feb. (10)
	1995 Nov.-1996 Feb. (11)
	1995 Nov.-1996 Feb. (12)
	1995 Nov.-1996 Feb. (13)
	1995 Nov.-1996 Feb. (14)
	1995 Nov.-1996 Feb. (15)
	1995 Nov.-1996 Feb. (16)

